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Der Rat der Samtgemeinde Velpke hatte
sich in seiner Sitzung am 16.09.2014 mit
der Frage zu beschäftigen, ob es nach
dem Wechsel von Samtgemeindebürger-
meister Hans Werner Schlichting zum
Landkreis Helmstedt zu einer Neuwahl
kommt oder ob ein Wahlverzicht be-
schlossen wird.

Grundsätzlich gilt, dass ein Nachfolger
innerhalb von 6 Monaten
gewählt werden muss. Das
heißt, dass eine Wahl bis
spätestens 19.02.2015 zu
erfolgen hätte.

Nach den Vorschriften
des Nds. Kommunalverfas-
sungsgesetzes ist es dem
Samtgemeinderat möglich,
sofern ein Beschluss be-
reits gefasst worden ist,
Verhandlungen zum Zu-
sammenschluss mit einer
anderen Kommune aufzu-
nehmen, auf die erforderli-
che Wahl eines Hauptver-
waltungsbeamten für ei-
nen Zeitraum von längs-
tens 2 Jahren nach dem
Ausscheiden des bisheri-
gen Amtsinhabers vorläu-
fig zu verzichten. Diese
Voraussetzung ist gege-
ben, da es entsprechende
politische Beschlüsse zur
Aufnahme von Fusionsver-
handlungen mit der Stadt

Wolfsburg gibt. Der Samtgemeinderat hat
daraufhin mit 26 Ja- und 2 Nein-Stimmen
den vorläufigen Wahlverzicht beschlos-
sen.

Erster Samtgemeinderat Rüdiger Fricke
führt als allgemeiner Vertreter des Samt-
gemeindebürgermeisters demzufolge die
Amtsgeschäfte der Samtgemeinde Velp-
ke bis zum 19.08.2016.

Samtgemeinderat
beschließt Wahlverzicht

Erster Samtgemeinderat Rüdiger Fricke.
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Wirtschaftsförderung ruft Betriebe
aus der Samtgemeinde Velpke zur
Teilnahme auf.

Die Idee zum „Gutscheinheft für
Neubürger“ entstand 2010 bei der
Überarbeitung unserer Neubürger-In-
formationsmappe. Damals haben sich
22 Betriebe daran beteiligt, mit Bonus-
Gutscheinen bei neu zugezogenen Ein-
wohnern für Ihre Produkte/Dienstleis-
tungen und den Wirtschaftsstandort
Samtgemeinde Velpke zu werben.

Inzwischen ist auch die dritte Auflage
(250 Exemplare) aus dem Jahr 2013
komplett an die Neubürger vergeben.

Die durchweg positiven Rückmel-
dungen der Neubürger und beteiligten
Betriebe auf diese Aktion, sind Grund
genug, nun die vierte Auflage in Angriff
zu nehmen.

Ziel dabei ist es, für diese Neuaufla-
ge noch mehr Betriebe der Samtge-
meinde Velpke für die Teilnahme zu
gewinnen.

Die Gestaltung der Gutscheine ist re-
lativ einfach: Die für die Herstellung be-
auftragte Druckerei braucht lediglich ei-
ne Firmen-Visitenkarte im Original oder
alternativ als PDF-Datei. Dazu die An-
gabe des Gutscheinwertes, den jeder
Betrieb selbst festlegen kann.

Dies kann neben einem Waren- oder

Wertgutschein auch eine Rabattgewäh-
rung ab einer bestimmten Einkaufssum-
me sein. Die Einlösung der Gutscheine
unterliegt der gesetzlichen Verjäh-
rungsfrist von drei Jahren, beginnend
mit dem Schluss des Jahres, in dem der
Gutschein ausgestellt worden ist. Um
Missbrauch bei der Einlösung zu ver-
hindert, werden die Gutscheine mit
dem Hinweis, „Max. 1 Gutschein pro
Person“, versehen.

Die Auflagenstärke wird auch dieses
Mal bei 250 Exemplaren liegen. Dies
entspricht in etwa dem Bedarf für ein
Jahr. Zudem soll erreicht werden, dass
durch die regelmäßige Neuausschrei-
bung auch neue Betriebe die Möglich-
keit haben, sich an der Aktion zu betei-
ligen.

Die Teilnahme an dem Gutschein-
heft-Projekt hat zusammengefasst
u.a. folgende Vorteile:
• Steigerung des Bekanntheitsgrades
des Betriebes/Angebotes
• Kostengünstige Neukundengewin-
nung (Rechenbeispiel: ca. 30,-€ Druck-
kosten bei einer Auflage von 250
Exemplaren und ca. 30 teilnehmenden
Betrieben)
• Den Gutscheinwert bestimmen die
Teilnehmer selbst.
• Organisatorische Umsetzung über-

nimmt die Samtgemeinde Velpke
Interessierte Betriebe beachten bitte

die entsprechende Ausschreibung auf
der folgenden Seite.

Die Wirtschaftsförderung der Samt-
gemeinde Velpke würde sich freuen,
wenn sich wieder möglichst viele Be-
triebe an dieser Aktion beteiligen wür-
den. Trägt sie doch mit dazu bei, die
Zusammenarbeit zwischen Samtge-
meindeverwaltung und lokaler Wirt-
schaft zu fördern. Die Neuauflage des
Gutscheinheftes ist ein gutes Projekt,
dies auch nach außen zu dokumentie-
ren.

Wirtschaftsförderung
Samtgemeinde Velpke
Diese Informationen finden Sie auch

unter ww.velpke.de / Rathaus & Politik /
Rathaus / A-Z Wegweiser unter der
Dienstleistung: Gutscheinheft für Neu-
bürger oder Sie nutzen die Suchfunkti-
on.

„Gutscheinheft für Neubürger“ – Dritte Auflage geplant

In den letzten Monaten wurden mehre-
re Ansiedlungsanfragen an die Velpker
Wirtschaftsförderung herangetragen.

Dabei handelte es sich u.a. um drei
Unternehmen aus der Automobilbran-
che. Diese suchten Gewerbeflächen
bzw. gewerbliche Bestandsimmobilien
in einer Größenordnung von 2000m² -
5000 m² im Bereich der Samtgemein-
de Velpke. Die möglicherweise geeig-
neten Flächen/Objekte befinden sich in
Privatbesitz. Die Wirtschaftsförderung
hat in diesen Fällen die Kontaktvermitt-
lung zu den Eigentümern übernommen.

Aktuell liegt eine Anfrage der GTAI
(Germany Trade & Invest) vor. Als „Ge-
sellschaft der Bundesrepublik Deutsch-
land für Außenwirtschaft und Standort-
marketing“ sucht diese für ein ausländi-
sches Unternehmen eine Gewerbeflä-
che von ca. 50-60 ha zur Ansiedlung
eines IT-Rechenzentrums. Ein mögli-
cher Standort in der erforderlichen Grö-
ßenordnung könnte ein noch auszu-
weisendes Gewerbegebiet Velpke/
Grafhorst bilden.

Nachdem in den letzten Jahren
kaum ernsthafte Ansiedlungsanfragen
zu verzeichnen waren, mehren sich in
den letzten Monaten entsprechende
Anfragen.

Anfragen zu
Gewerbeansiedlungen

SCHLECHT SEHEN

WAR GESTERN!

�ptikPress Velpke, Grafhorster Str. 15a, www.optikpress.de

SEH

IST HEUTE!

Damit Sie die hohen Sehanforderungen in Beruf und Freizeit bewältigen können,

ist bestmögliche Sehschärfe nötig. Kommen Sie zu uns und genießen Sie eine

ausführliche Sehberatung inkl. Sehtest.

Diese Dienstleistung im für Sie kostenfrei und unverbindlich.
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Karl Meisehen hatte im Juli 2014 ge-
genüber dem Samtgemeindebürger-
meister erklärt, auf seinen Sitz im Rat
der Samtgemeinde Velpke verzichten
zu wollen. Nach den Vorgaben des Nie-
dersächsischen Kommunalverfassungs-
gesetzes stellt der Rat die Beendigung
durch Beschluss zu Beginn der nächs-
ten Sitzung fest.

Erst dadurch wird auch die Annah-
meerklärung der Ersatzperson, Herrn
Kevin Waindzoch, als Nachrücker gül-
tig. Wie Herr Meisehen gehört auch
Herr Waindzoch der Wählergemein-
schaft Danndorf (WGD) an.

Der Samtgemeinderat hat in seiner
Sitzung am 16.09.2014 den Sitzverlust
von Herrn Meisehen durch förmlichen
Beschluss festgestellt. Der 1. stellv.
Samtgemeindebürgermeister Thorsten
Fricke würdigte die Ratsarbeit Meise-
hens durch einen Rückblick seiner 20-
jährigen Ratsmitgliedschaft, in der er in
verschiedenen Ratsausschüssen ge-
wirkt hat. Gemeinsam mit dem Ersten
Samtgemeinderat Rüdiger Fricke über-
reichte er ihm einen Blumenstrauß als
Dankeschön. Den Dankesworten

schlossen sich die anderen Samtge-
meinderatsfraktionen bzw. die Gruppe
CDU/WGD an. Auch sie überreichten
ihm zum Dank jeweils einen Blumen-
strauß. Anschließend nahm der Erste

Samtgemeinderat Rüdiger Fricke die
Pflichtenbelehrung des neuen Ratsmit-
gliedes Kevin Waindzoch vor und
wünschte ihm viel Schaffenskraft bei
seiner Ratsarbeit.

Karl Meisehen bleibt weiterhin mit
dem politischen Geschehen in der
Samtgemeinde Velpke verbunden. Er
wird als Bürgervertreter im Ausschuss
für Feuerwehr und Gefahren mitwirken.

Kevin Waindzoch folgt Karl Meisehen im
Samtgemeinderat

�������

Die Nummer eins

in Frische

und Freundlichkeit

Velpke • Reislingen • Vorsfelde 
WOB – Grauhorststraße 
Montag – Samstag, 7 – 21 Uhr

seit  

15 Jahren

edeka.marcobahrs@wolfsburg.de

Jeden Dienstag

20 % auf alle Wurstartikel aus 
unserer Bedienungs-Theke

Unsere 
Herbst- 

Empfehlung :

Hanke  
Pottwurst
– nach original Rückert-Rezept – 

 1 kg 7,99 e

Hanke  
Knusperschmalz
oder weitere Sorten 

 200-g-Becher 2,19 e
 (Grundpreis 100 g 1,10)

Otto Pressler 
Pfälzer Federweisser
Rosé, Weiß oder Roter Sauser 

 1-l-Flasche 2,49 e

Elsaesser Flammkuchen 
von Fa. Steinhaus

 350-g-Packung 2,99 e
 (Grundpreis 1 kg 8,54)
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Sitzungskalender

Am 31.08.2014 fand in diesem Jahr das
dritte Bürgerfrühstück am Gerätehaus
der Freiwilligen Feuerwehr Groß
Twülpstedt statt. Etwa 65 Gäste fanden
den Weg in die vorbereiteten Zelte.

Traditionell beginnt die Veranstal-
tung ab 10 Uhr für die Kirchgänger mit
einem Feldgottesdienst mit Pastor Eck-
hardt -- aufgrund des unbeständigen
Wetters wurde dieser kurzerhand
ebenfalls in das Zelt verlegt, um die
Teilnehmer vor den vorhergesagten
Regenschauern zu schützen.

Ab ca. 10:30 Uhr stand bei Kaffee,
Brötchen, Schlachtewurst und Käse so-
wie kalten Getränken dann die Unter-
haltung bei Jung und Alt im Vorder-
grund, während die Kameradinnen und
Kameraden der Feuerwehr die Tische
mit Nachschub versorgten.

„Der Stimmung tat zum Glück auch
das regnerische Wetter keinen Ab-
bruch, und über die positiven Rückmel-
dungen einiger Gäste freuen wir uns
natürlich besonders. Gerne hätten wir
eine größere Zahl Anwohner und
Freunde der Feuerwehr bei uns be-
grüßt!“, so Ortsbrandmeister Jörg
Merkl.

Im Jahr 2015 findet übrigens kein
Bürgerfrühstück statt, denn dann steht
wieder das nur alle fünf Jahre veran-
staltete Lichterfest am letzten August-
wochende auf dem Programm der
Ortswehr, aber in 2016 wird es das
dann vierte Frühstück geben.

Bürgerfrühstück der
Freiwilligen Feuerwehr Groß
Twülpstedt

Über eine großzügige Spende freute
sich jetzt die Velpker Jugendfeuer-
wehr. Roland Hage von der Firma Mey-
er & Comp. spendierte den Jugendli-
chen einen Satz T-Shirts mit dem
Schriftzug „Jugendfeuerwehr Velpke“
und dem Drachen „Grisu“.

Mit der Spende soll das einheitliche
Auftreten der Jugendlichen bei Veran-
staltungen der Jugendfeuerwehren
möglich sein. Dankbar nehmen die Ju-

gendlichen mit Jugendwart Florian Ot-
to, Stellvertreterin Samara Wieland, Be-
treuer Kai Wieland, David Weise und
Ortsbrandmeister Oliver Stanke die
Spende entgegen.

„Es ist schön zu sehen, dass die Ar-
beit der Jugendfeuerwehr unterstützt
wird“, freute sich der Jugendwart und
bedankte sich bei dem Spender.

(R. Marx)

Jugendfeuerwehr Velpke erhielt Spende

Jörg Nöth
Rechtsanwalt und Notar

zugelassen auch beim Oberlandesgericht Braunschweig

Interessenschwerpunkte: Familienrecht, Vertragsrecht,
Straßenverkehrsrecht, Mietrecht, Strafrecht

Jasperallee 8 Tel.: (0 53 64) 30 46
38458 Velpke Fax: (0 53 64) 30 65

Geschäftszeiten: Mo-Fr 09.00-13.00 Uhr
Mo, Di, Do, Fr 14.30-18.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Kult & KrempelKult & Krempel
An- und Verkauf von Antiquitäten u. a. ...

• Haushaltsauflösungen
• Räumungen • Nachlassbewertungen
• Ankauf von Textilien, Bekleidung, Schuhen… 9 ct/kg

www.kult-und-krempel.de
38458 VELPKE — Gartenweg 4

Telefonische Absprache unter 01 60 - 7 49 50 50

Lagerverkauf samstags v. 9–12 Uhr, Helmstedter Straße 11
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Gleichstellungsbeauftragte
Brigitte Staszewski
Grafhorster Straße 6, 38458 Velpke
Telefon: 05364 8739
eMail:
gleichstellung.samtgemeinde@velpke.de

Sprechstunde:
jeden 1. Freitag im Monat,
10.00 - 11.00 Uhr
Raum 02
im Rathaus der
Samtgemeinde Velpke

Die
Gleichstellungsbeauftragte
informiert:

Die LSW hat den Erneuerbare-Ener-
gien-Report 2013 zur Kenntnis gege-
ben.

Die Samtgemeinde Velpke und die
Samtgemeinde Hankensbüttel sind bei
der Einspeisung von erneuerbaren
Energien im Bereich des LSW-Netzge-
bietes mit Abstand führend.

LSW-Erneuerbare
Energien-Report 2013

EKlinge
Reifen-Service
Scheiß Wetter …  
dreckige Reifen, Wagenheber kaputt, 
Reifen platt usw.? Kommen Sie zu uns!

2 x Räder umstecken  

und lagern für 1 Jahr 48,- 7

+ Top-Reifen-Angebote

Reifen-Angebote

155/70/13 ab 42,- 7
165/70/14 ab 48,- 7
185/60/14 ab 52,- 7
185/65/14 ab 54,- 7
195/65/15 ab 56,- 7
205/55/16 ab 62,- 7

Alle Preise inkl. Montage 
Kompletträder + Felgen auf Anfrage

Papenrode • Denkmalplatz 2 
Tel. 0 53 64 / 12 58

TRATTORIA 

BERTO

Jasperallee 14a 

38458 VELPKE

0 5364 - 96 74 09



Im Jahre 2013 wurden die Orte Bahr-
dorf, Rickensdorf, Groß und Klein Sis-
beck, Papenrode, Rümmer und Volk-
marsdorf durch die WOBCOM GmbH
aus Wolfsburg mit schnellem Internet
versorgt. Möglich war dies nur durch
den Einsatz von Mitteln der Samtge-
meinde und eine Zuwendung des Lan-
des Niedersachsen.

Seit mehr als einem Jahr waren auch
die Möglichkeiten zur Verbesserung
der Versorgung der Mitgliedgemeinden
Danndorf und Grafhorst Gegenstand
von Überlegungen in Rat und Verwal-
tung der Samtgemeinde. Inzwischen
konnte auch für dieses Objekt der Auf-
trag an die WOBCOM GmbH erteilt wer-
den, nachdem die NBank, die für das
Land Niedersachsen die Fördermittel
verwaltet, nach einem aufwändigen An-
tragsverfahren einen Bewilligungsbe-
scheid über 100.000,00 übersandt hat-
te. Das von der WOBCOM GmbH im
Rahmen eines sogenannten Interes-
senbekundungsverfahrens vorgelegte
Konzept wurde vom Breitbandkompe-
tenzzentrum des Landes Niedersach-

sen und von der NBank als technisch
optimale und nachhaltige Lösung ange-
sehen.

Die Mittel kommen aus dem Europäi-
schen Fonds für regionale Entwicklung
(EFRE), der der Förderung von Wettbe-
werbsfähigkeit und Beschäftigung
dient. Bei der Antragsstellung wurde
von der Samtgemeinde deutlich ge-
macht, dass eine gute Breitbandversor-
gung auch auf dem Lande unerlässlich
ist, um die Wettbewerbschancen der
hier ansässigen Unternehmen, Land-
wirte und Freiberufler gegenüber Be-
trieben in Ballungsgebieten gewähr-
leisten zu können. Entsprechende Stel-
lungnahmen von an einer verbesserten
Breitbandinfrastruktur dringend interes-
sierten Betrieben untermauerten das
Anliegen der Samtgemeinde in Hanno-
ver.

Die vom Land bewilligten Mittel wer-
den ergänzt durch 104.455,00 Euro von
der Samtgemeinde, damit die beim
Ausbau entstehende Wirtschaftlich-
keitslücke geschlossen werden kann.
Eine Wirtschaftlichkeitslücke entsteht,

weil bei der Internetversorgung auf
dem Lande die zu erzielenden Einnah-
men der Anbieter durch die relativ ge-
ringe Kundenzahl im Verhältnis zu den
Aufwendungen zwangsläufig nicht kos-
tendeckend sein können.

Mit der Fertigstellung der notwendi-
gen Infrastruktur in Danndorf und Graf-
horst ist bis Mai 2015 zu rechnen. Als
erste Maßnahmen wurden die Standor-
te der für das Objekt notwendigen
Richtfunkmasten einvernehmlich mit
den Gemeinden festgelegt. Es handelt
sich in beiden Fällen um Standorte in
der Nähe der Schützenplätze. Es ist
vorgesehen, von Wolfsburg ausgehend
zunächst eine Richtfunkstrecke nach
Danndorf einzurichten und von dort aus
Grafhorst durch eine weitere Richtfunk-
strecke zu erreichen. Von den Richt-
funkmasten werden Kabelstrecken zu
den vorhandenen Kabelverzweigern
der Telekom verlegt. Teilweise sind da-
neben neue Technikschränke zu errich-
ten. Die einzelnen Haushalte werden
dann über das Netz der Telekom er-
reicht. Die Bürgerinnen und Bürger

werden von der WOBCOM GmbH noch
eingehend über die Anschlussmöglich-
keiten, die technischen Details und die
Preise informiert werden.

Mit dem Objekt Danndorf / Grafhorst
ist eine flächendeckende ausreichende
Breitbandversorgung in der Samtge-
meinde Velpke noch nicht vollständig
erreicht. Eine nur mangelhafte Versor-
gung gibt es dann immer noch in den
Orten Groß und Klein Twülpstedt. Der
Samtgemeindeausschuss hat in seiner
letzten Sitzung beschlossen, umge-
hend den Planungsauftrag zur Vorbe-
reitung und Durchführung eines Inte-
ressenbekundungsverfahrens und zur
Ermittlung der Finanzierungsmöglich-
keiten für dieses Objekt zu vergeben.
Problem ist dabei, dass die neuen För-
derrichtlinien des Landes erst gegen
Ende des Jahres bekannt sein werden.
Wenn aber alles wie vorgesehen
klappt, könnte voraussichtlich bis Mitte
2016 das Ziel der Samtgemeinde er-
reicht sein, in allen Orten eine den heu-
tigen Ansprüchen gerecht werdende
Internetversorgung zu gewährleisten.

Ausbau schneller Breitbandinfrastruktur geht weiter

Wie bereits mehrfach berichtet, wurde
im letzten Jahr für die Samtgemeinde
Velpke ein themenübergreifendes Kli-
maschutzkonzept erarbeitet, das am
05. März 2014 der Öffentlichkeit vorge-
stellt wurde. Mit dem Klimaschutzkon-
zept wurde eine Grundlage geschaffen,
um durch die Samtgemeinde einen Bei-
trag zum Klimaschutz zu leisten und da-
ran mitzuwirken, die Energieversor-
gung langfristig auf erneuerbare Ener-
gien umzustellen. Der Samtgemeinde-
rat hat zudem förmlich beschlossen,
das Konzept als Grundlage für alle wei-
teren Aktivitäten auf dem Gebiet des
Klimaschutzes zu nutzen und es im
Rahmen der finanziellen, organisatori-
schen und personellen Möglichkeiten
umzusetzen. Um die Maßnahmen zu

koordinieren und umzusetzen, bedarf
man allerdings der Unterstützung eines
professionellen Klimaschutzmanage-
ments.

Die Samtgemeindeausschüsse der
Samtgemeinden Grasleben und Velpke
haben nun beschlossen, beim Bundes-
umweltministerium die Förderung eines
gemeinsamen Klimaschutzmanagers zu
beantragen. Vorgesehen ist, dass zwei
Drittel der Arbeitszeit für die Samtge-
meinde Velpke und ein Drittel für die
Samtgemeinde Grasleben genutzt wer-
den sollen. Die Aufteilung der nicht
durch Zuschüsse gedeckten Kosten er-
folgt entsprechend. Die Federführung
bei der Antragstellung und bei der Ein-
stellung wird der Samtgemeinde Velp-
ke obliegen.

Einen Schwerpunkt wird für beide
Kommunen die Weiterführung von
Energiesparmaßnahmen in den öffentli-
chen Liegenschaften, zum Beispiel den
Schulen und Kindertagesstätten, bil-
den. Darüber hinaus wird in Velpke
aber auch an die Vereinsheime der
Schützen- und Sportvereine im Samtge-
meindegebiet gedacht, auch hier gibt
es sicherlich Energiesparpotentiale, die
ermittelt und auf ihre Umsetzbarkeit
geprüft werden müssten.

Auch Änderungen auf dem Gebiet
der Mobilität können zur Verbesserung
der Klimabilanz beitragen. Es ist daher
beabsichtigt, das Radfahren im Samt-
gemeindegebiet weiter zu fördern. Die
Schaffung von Abstellmöglichkeiten für
Fahrräder und nicht zuletzt eine über-

sichtliche Beschilderung von vorteilhaf-
ten Verbindungen gehören dazu. Das
Thema „Bürgerbus“ sollte ebenfalls dis-
kutiert werden. Dabei geht es darum,
durch zusätzliche Angebote die Mobili-
tät zu erhöhen und eine Alternative
zum Individualverkehr anzubieten. Dies
ist übrigens ein Vorschlag, der nicht nur
aus Sicht des Klimaschutzes interessant
ist, sondern der auch in der Debatte
zum Thema „demographischer Wan-
del“ eine Rolle spielte.

Bei positiver Entscheidung über den
Förderantrag durch das Bundesum-
weltministerium wird angestrebt, ab
01.05.2015 eine Klimaschutzmanager-
stelle für die Dauer von zwei Jahren
einzurichten.

Interkommunale Zusammenarbeit beim Klimaschutz
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Das Themen-Zeltlager der Samtge-
meinde-Jugendfeuerwehren Velpke ist
zu Ende und zurück bleiben viele schö-
ne Erinnerungen an das Erlebte.

Müde, aber
glücklich über
die zusammen
verbrachten Ta-
ge bauten alle
gemeinsam die
Westernstadt am
Vormittag des
08.08.2014 ab
und machten
sich auf den Weg
nach Hause. Da-
heim angekom-
men überrasch-
ten viele Jugend-
liche ihre Eltern
mit selbst gebastelten Schlüsselanhän-
gern, Geldbörsen oder Handytaschen,
die im Bastelzelt mit der Unterstützung
der „Bastelfeen“ hergestellt werden
konnten.

Außerdem wurde darüber berichtet,
was alles beim O- oder Nachtmarsch
erlebt worden ist, dass wir fast wegge-
schwommen wären bei einem heftigen

Gewitter ganz zu
Anfang der Wo-
che und was für
unterhaltsame
Abendveranstal-
tungen wir ge-
meinsam hatten.
Im Großen und
Ganzen war das
Zeltlager ein Rie-
senerfolg für die
Kids und die Be-
treuer, trotz teil-
weise nasser Fü-
ße.
Ich bedanke

mich im Namen aller Teilnehmer für
diese gelungene Woche bei allen Hel-
fern und freue mich bereits auf die
kommenden Aktivitäten mit der Ju-
gendfeuerwehr. (Sonja Jürgens)

Jugendfeuerwehren der
Samtgemeinde Velpke

Foto: © markus_marb - Fotolia.com

... diesmal nicht zum
Jahresende, sondern
im Herbst!

Die Freiwillige
Feuerwehr ver-
anstaltet am
Samstag, 18.
Oktober
2014, im
Feuerwehr-
haus für ihre
Mitglieder
wieder das tra-
ditionelle Skat-
und Knobelturnier.

Beginn ist um 16.00
Uhr. Für alle Teilnehmer

gibt es wieder Preise. Die
Versorgung mit Spei-

sen und Geträn-
ken erfolgt in

bewährter
Form.
Anmeldun-

gen bei
Marc
Schuch-

mann unter
der Telefon-

nummer
(05364) 947165,

(0160) 94994748
oder Mail: feuer-

wehr@velpke.de.

Preisskat- und Knobelturnier
bei der Feuerwehr Velpke

Foto: © M. Schuppich - Fotolia.com

Zu einem Schornsteinbrand in der Vors-
felder Str. wurden am 14.09.2014 um
18.48 Uhr die Danndorfer Brandschüt-
zer gerufen. Als die Feuerwehrleute vor
Ort waren, schlugen die Flammen ca.
0,5 Meter aus dem Schornstein. Der
herbeigerufene Schornsteinfeger konn-
te den Schornstein dann ohne Proble-
me frei fegen. Zur Sicherheit bauten
die Brandschützer einen Löschangriff
auf, falls es durch die Wärmeleitung
des brennenden Schornsteines im Ge-

bäude zu einem Brand kommt. Die
Räume wurden von den Feuerwehrleu-
ten ständig überprüft.

Mit der Wärmebildkamera wurden im
Anschluss die Räume, an denen der
Schornstein entlang führt, kontrolliert.

Die 25 Einsatzkräfte aus Danndorf
und Velpke sowie der Gemeindebrand-
meister Sascha Kehlau konnten um
20.08 Uhr von der Einsatzstelle abrü-
cken.

Schornsteinbrand in
Danndorf

Rabea Neubauer · Weideweg 9 · 38458 Velpke · Telefon: 05364/4087 · Telefax: 05364/4217 · www.rats-apotheke-velpke.de

Einladung zum Vortrag:

Schüßler-Salze für körperliches

und seelisches Wohlbefinden 

Datum: Donnerstag, 9.10.2014

Uhrzeit: 19.30 Uhr, Eintritt frei!

Veranstaltungsort: Rats-Apotheke

Referentin: Frau Elke Flehe (Heilpraktikerin)

Um Anmeldung wird gebeten.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Ihr Team der Rats-Apotheke Velpke

TV-Möbel des Herstellers Schnepel!

Smart-TV-Vorführungen
in unserem Geschäftsstudio!

www.TV-Bordasch.de

Mo. – Fr. 9.00 – 12.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr
Mittwochnachmittag geschlossen, Sa. 9.00 – 12.00 Uhr

Inhaber: 
Dirk Bordasch

Oebisfelder Str. 4b
38458 Velpke

05364-967458
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Am 12. September 2014 übergab Erster
Samtgemeinderat Rüdiger Fricke das
neue Tanklöschfahrzeug TLF 3000 offi-
ziell an die Ortsfeuerwehr Bahrdorf.
Den symbolischen Fahrzeugschlüssel
überreichte er zunächst Gemeinde-
brandmeister Sascha Kehlau, der ihn
umgehend an Ortsbrandmeisterin Ca-
rola Kehlau weitergab.

Der 1. stellv. Samtgemeindebürger-
meister Thorsten Fricke stellte ein-
gangs seiner Laudatio heraus, dass
dieses Fahrzeug das aus dem Jahre
1987 stammende alte Tanklöschfahr-
zeug auf Mercedes Benz Unimog Fahr-
gestell ablöst. Die Technik schreite
nicht nur im Privatfahrzeugbereich,
sondern eben auch im Segment der
Einsatzfahrzeuge der Feuerwehr voran.
Und so sei es für den Samtgemeinderat
in seiner Sitzung am 07.10.2010 auch
mit dem Beschluss zur Fortschreibung
der Leitlinie Feuerwehrkonzept eine lo-
gische Konsequenz gewesen, ja zu ei-
nem neuen Fahrzeug hier in Bahrdorf
zu sagen. Bei diesem Fahrzeug handelt
es sich um ein Vorführfahrzeug, was
auf Initiative der Verwaltung und der
Feuerwehr vom Fahrzeugaufbauher-
steller Schlingmann erworben werden
konnte. Dadurch sei es gelungen, den
im Haushalt vorgegebenen Kostenrah-
men einzuhalten und der Feuerwehr
ein technisch hochwertig ausgestatte-
tes Fahrzeug zur Verfügung zu stellen.
Diese Vorgehensweise zeige zum wie-
derholten Male, dass Rat, Verwaltung
und Feuerwehr sehr eng und vor allem
auch kooperativ zusammenarbeiten.

Gemeindebrandmeister Sascha Keh-
lau bedanke sich bei Rat und Verwal-
tung, dass der Feuerwehr zum Wohle
und zum Schutz der Allgemeinheit
solch ein modernes Einsatzfahrzeug
zur Verfügung gestellt wurde. Das
Fahrzeug sei am Tag der Abholung am
2. Juli 2014 sofort von der Ortsfeuer-
wehr beladen und gegen 23 Uhr ein-
satzbereit gemeldet worden. Wie wich-
tig es war, so zu verfahren, habe sich
bereits am nächsten Tag zeigt. Denn da
wurde auch die Ortsfeuerwehr Bahr-

dorf zum Einsatz bei einem Busunfall
zwischen Velpke und Grafhorst gerufen
worden.

Ortsbrandmeisterin Carola Kehlau
bedanke sich im Namen aller Aktiven
der Ortsfeuerwehr Bahrdorf ebenfalls
und blickte noch einmal ein wenig
wehmütig auf das alte Fahrzeug zu-
rück. Viele Übungs- und auch Einsatz-
stunden habe es den Kameradinnen
und Kameraden immer zuverlässig zur
Verfügung gestanden und das bleibe
jedem in guter Erinnerung. Sie freue
sich aber, dass es bei einer Ortsfeuer-
wehr in der Nähe von Bad Kissingen
weiterhin im Feuerwehrdienst bleibe.
Sie bedankte sich bei allen an der Be-
schaffung des neuen Fahrzeuges betei-
ligten Stellen und Personen. Insbeson-
dere bei den Herren Detlef Weidner
von der Firma MAN und Heinz Böwer
von der Firma Schlingmann für die Be-
ratung und Einweisung in die neue
Technik.

Erstmalig in seiner neuen Position
des Ersten Kreisrates des Landkreises

Helmstedt nahm Hans Werner Schlich-
ting an dieser Übergabe teil. Er be-
dankte sich für die Einladung und über-
brachte die Grüße des Landkreises.
Damit die Aktiven ihre Aufgabe schnell
und effektiv, vor allem aber auch mit
dem gewünschten Erfolg erfüllen kön-
nen, brauche es neben einer abge-
stimmten Einsatzstruktur eben auch ei-
nes modernen technischen Equip-
ments. Das neue Fahrzeug kann den
Feuerwehrleuten die Arbeit zwar nicht
abnehmen, aber es wird sie erleichtern
und für alle ein Stück mehr Sicherheit
bringen. Seitens des Landkreises Helm-
stedt sei diese Beschaffung mit
40.000,00 Euro aus Feuerschutzsteu-
ermitteln gefördert worden.

In ihren Grußworten betonten so-
wohl der Bürgermeister der Gemeinde
Bahrdorf, Heinz Udo Liedtke, als auch
Kreisbrandmeister Olaf Kapke, dass die
Technik stets fortschreite, und dies gel-
te eben auch bei der Feuerwehr. Wie
alle Gäste auch, wünschten Sie den Ka-
meradinnen und Kameraden der Orts-

feuerwehr Bahrdorf nach ihren Einsät-
zen oder Übungen eine stets heile und
gesunde Rückkehr ins Gerätehaus.

In der Zwischenzeit habe sie eine
Menge über die Feuerwehr gelernt und
so wisse sie auch genau, was ein TLF
sei, so Pastorin Sabine Kesting zu Be-
ginn ihrer Grußworte. Ihre Tochter, die
in der Ortsfeuerwehr Bahrdorf aktiv ist,
erzähle ihr stets mit Begeisterung, was
das Feuerlöschwesen so alles ausma-
che und welches Gerät man dafür be-
nötige.

Zum Schutz der Ortsfeuerwehr Bahr-
dorf, aber auch zum Schutz aller akti-
ven Feuerwehrfrauen und -männer,
sprach sie noch einen Segen aus.

Über technische Details im und am
Fahrzeug informierten Ortsbrandmeis-
terin Carola Kehlau und ihre Kamera-
den alle Interessierten und standen für
Fragen zur Verfügung. Es verfügt ne-
ben den nach der DIN-Norm vorgege-
benen Beladungsteilen über einen
Wasserwerfer auf dem Fahrzeugdach,
einer Rettungsplattform, einem Nasss-
auger, einer Hochwasserpumpe, einem
Stromerzeuger sowie Leitungsrollern
und Flutlichtstrahlern.

Die Kosten für das Fahrzeug belau-
fen sich einschließlich der zusätzlich
benötigten Beladung auf insgesamt rd.
253.000,00 Euro. Es wurde vom Land-
kreis Helmstedt aus Feuerschutzsteuer-
mitteln in Höhe von 40.000,00 Euro
und von der Öffentlichen Versicherung
Braunschweig, die bei der Übergabe
durch Herrn Thorsten Buchhorn vertre-
ten war und symbolisch durch ihn einen
überdimensionalen Scheck übergab, in
Höhe von 4.750,00 Euro bezuschusst.

Als regionales Versicherungsunter-
nehmen legen wir sehr viel Wert auf
die Sicherheit der Menschen. Nur eine
modern und gut ausgestattete Feuer-
wehr kann schnelles Eingreifen bei ei-
nem Brand und natürlich vorbeugen-
den Brandschutz gewährleisten. Und
so sei das Engagement auf diesem Ge-
biet schon seit langem Bestandteil der
Unternehmensphilosophie, so Thorsten
Buchhorn.

Tanklöschfahrzeug an die
Ortsfeuerwehr Bahrdorf übergeben
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Der Rat der Gemeinde Grafhorst hat
den Bebauungsplan „In den Morgen II“
in seiner Sitzung am 04.09.2014 als
Satzung beschlossen.

Damit ist das Aufstellungsverfahren
zum Bebauungsplan formell beendet.
In Kraft gesetzt werden kann der Plan
allerdings erst, wenn die für diesen Be-
reich erforderliche Flächennutzungs-
planänderung vom Landkreis Helm-
stedt genehmigt und im Amtsblatt be-
kanntgemacht worden ist.

Damit ist im November dieses Jahres
zu rechnen. Danach werden der Er-

schließungsvertrag und die Erschlie-
ßungsentwürfe für die Straßen vom Rat
beschlossen. Die Gemeinde geht da-
von aus, dass im Frühjahr nächsten
Jahres mit der Erschließung des Gebie-
tes begonnen wird.

Interessenten für ein Baugrundstück
können sich bereits jetzt schon im Rat-
haus Velpke bei Herrn Wiedemann, Tel.
05364/52-42, E-Mail wiedemann.samt-
gemeinde@velpke.de, melden, um sich
in eine Interessentenliste eintragen zu
lassen. Ein Nutzungsbeispiel für die Be-
bauung ist anliegend beigefügt.

Bebauungsplan „In den Morgen II“

In den Ferien gab es die Fahrradtour
von und mit den Velpker Grünen. Hol-
ger Sporn, Heiko Klink, Günter Schütte
und Carola Jacobs-Schütte hatten sich
bei stürmischem Wind und vielen Wol-
ken mutig mit Karla, Lara und Luis, die
in den Ferien zu Hause waren, auf den
Weg nach Wolfsburg gemacht. Über
den Drömling ging es nach Vorsfelde
zum Mittellandkanal, hier über die Brü-
cke und weiter am Kanal zum östlichen
Allerseeufer Richtung Schloss. Nach
der Überquerung der Fußgängerbrü-
cke zur Nordstadt war gleich das erste
Ziel, der Spielplatz für „ältere Kinder
und Jugendliche“, erreicht. Die Kinder
und auch die Erwachsenen hatten hier

ihren Spaß beim
Ausprobieren der
Spielgeräte, wie
auf den Fotos zu
sehen ist. Nach ei-
ner kurzen Stär-
kung ging es zum
Schloss, unter der Straße wieder Rich-
tung Allersee und zum Sandspielplatz
neben dem Badeland. Hier gefiel be-
sonders die Wellenfahrbahn, die von al-
len mehrfach und mit Tempo getestet
wurde. Im leichten Sandsturm ging’s
nun zum Kletterseil-Garten neben der
VW-Arena. Hier fand die Gruppe einen
großzügig angelegten Kletterseil-Gar-
ten als öffentlichen Spielplatz, direkt

gegenüber dem
kommerziellen
Kletterpark gele-
gen. Nicht nur die
Kinder waren von
den spannenden
und vielfältigen

Klettermöglichkeiten begeistert. Ob für
Anfänger oder Ängstliche, für Leute mit
Höhenangst oder kleinere Kinder, für
mutige und große, für alle war hier das
kostenfreie Spielen möglich.

Bisher hatte das Wetter gut mitge-
spielt, bis auf den starken Wind. Da
dann viele dunkle Wolken kamen,
machte sich die Gruppe auf den Heim-
weg. Über die blaue Fußgängerbrücke

am Kanal ging es die Dieselstraße ent-
lang bis zur Sandkrugstraße. Hier wur-
de der Weg zur Burg Neuhaus einge-
schlagen, was sich als überaus sinnvoll
erwies, da es zu regnen begann.

Nach einer Verpflegungspause wur-
de mit Regenjacke Richtung Neuhäuser
Wald weitergefahren. Die fiese lange
Steigung erwies sich als sehr kräftezeh-
rend. Da half, dass in Velpke noch ein
Tisch bei Sebi’s reserviert war. Mit le-
ckerem Eis und Kaffee ging ein schöner
Tag zu Ende, auch wenn die Beine der
großen und kleinen Radfahrer ziemlich
schlapp waren. Alle waren sich einig,
bei der nächsten Ferienaktion diese
schöne Tour zu wiederholen.

Ferienaktion: Fahrradtour „umsonst und draußen“

Angebotspreise = Abholpreise, Druckfehler und Irrtümer vorbehalten. Alle Angebote gültig vom 30.09. bis 04.10.2014.

GP Ehlers:

Mittelweg 1a · 38458 Velpke

Fon (0 53 64) 94 74 87

Gerald Ehlers

Paulaner
Oktoberfest Bier

20 x 0,5 l

(zzgl. 3,10 € Pfand)

Literpreis = 1,50 €

14,99

Stände
Pilsener

24 x 0,33 l

(zzgl. 3,42 € Pfand)

Literpreis = 0,88 €

6,99
Einbecker

Landbier Spezial,

Pilsener 30 x 0,33 l

(zzgl. 3,90 € Pfand)

Literpreis = 1,01 €

9,99
Harzer Grauhof

Brunnen, Medium,

Naturell 12 x 0,7 l

(zzgl. 3,30 € Pfand)

Literpreis = 0,48 €

3,99

Württemberger

Fünfklang
verschiedene Sorten

0,75 l

Literpreis = 5,32 €

3,99
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Viele kennen den Song aus dem Radio
„Serengeti Park, du hast alles was ich
mag wilde Tiere, Karussells den ganzen
Tag“ - und dort ging die erste Ferienak-
tion der Gemeinde Grafhorst als Famili-
enfahrt am 22.08.2014 hin. Um 8.00
Uhr ging es von der Bushaltestelle
Dorfmitte Grafhorst pünktlich los.

Der Bus war mit 25 Erwachsenen
und 23 Kindern komplett ausgebucht.
Einen Tag vorher waren noch einige
Absagen, aber durch die Warte-Liste
konnten alle Plätze wieder besetzt wer-
den.

Vor Ort ist unsere Gruppe komplett
in den Serengeti-Park-Bus umgestie-
gen, und wir konnten gemeinsam die
Tierwelt erleben. Nicht nur die Beob-
achtung und Betrachtung der Tiere war
sehr interessant, sondern auch die Er-
läuterungen des Busfahrers. Es wurden
die einzelnen Tiere und deren Herkunft
und Lebensweise kindgerecht erklärt.
Auch die Erwachsenen haben über das
ein oder andere Tier mehr erfahren und
dazugelernt.

Nach der einstündigen Fahrt durch
die Tierwelt hat sich die Gruppe geteilt
und ist den eigenen Interessen nachge-
gangen, entweder der Affenwelt, der
Dschungelsafari, der Aquasafari oder
einer der anderen vielen Attraktionen
des Parks. Auch das Wetter hat gut mit-
gespielt. Es fing erst an zu regnen, als
wir alle im Bus saßen. Um 19.30 Uhr
haben wir Grafhorst - dank Bus-Müller
Danndorf - wieder staufrei erreicht. Es

war ein gelungener und schöner Tag,
der viel zu schnell zu Ende ging...

Als zweites stand das Kochen bei
den Stadtwerken auf dem Ferienpro-
gramm Grafhorst. Am 04.09.2014
machten die Bürgervertreterinnen Anja
Kunz und Claudia Schulze sich mit 13
Kindern und dem öffentlichen Bus auf
den Weg nach Wolfsburg. Bei den
Stadtwerken Wolfsburg haben die Kin-
der mehr zum Thema: Wasser, Strom

und Gas erfahren. Dann ging es ans
Kochen. Das diesjährige Thema war
Fußballfieber. Es standen Elfmeterspie-
ße, Mannschafts-Nudelsalat, Bunte Ge-
müsesuppe, süße und herzhafte Fuß-
bälle auf dem Speiseplan. Die Kinder
kochten in drei Küchenzeilen selbst-
ständig, und anschließend wurde an
Gruppentischen das Gekochte serviert
und gemeinsam verspeist. Die Kinder
hatten sehr viel Spaß beim Kochen,

aber auch beim Essen ihrer selbst her-
gerichteten Speisen. Anschließend ha-
ben auch alle die Rezepte zum Nachko-
chen mit nach Hause bekommen. Zu-
frieden und satt fuhren wir dann wieder
nach Grafhorst. Die Gemeinde Graf-
horst hofft, dass das Ferien-Programm
im nächsten Jahr auch so gut ankommt
bzw. angenommen wird und Groß und
Klein genauso viel Spaß haben, wie in
diesem Jahr! (Anja Kunz)

Sommerferienprogramm der Gemeinde Grafhorst
wurde gut angenommen

Der Ausschuss für Jugend, Kultur und
Soziales der Gemeinde Grafhorst beab-
sichtigt am 30.10.2014 einen Besuch

des Delphin-Kinos in Wolfsburg. Ge-
zeigt wird der Film „Boxtrolls“. Informa-
tionen zum Film können im Internet ab-

gerufen werden. Eingeladen sind alle
Grafhorster Kinder ab sechs Jahre. Fra-
gen zum Kinobesuch sowie Anmeldun-

gen werden von Walter Salge unter
2675 oder 0170 2609080 entgegenge-
nommen.

Herbstferienangebot der Gemeinde Grafhorst

Inhaber: Bodo Sulfrian

Kirchstraße 12

38458 Velpke/Meinkot

Tel.: 05364 - 96 61 02

Fax: 05364 - 96 65 33

Funk: 0172 - 31 01 063

Beratung, Kundendienst und Ersatzteilversorgung

Stihl-Viking Produktpalette, Iseki-Rasenmäher,

Case-Schleppertechnik, Gartendekoration

LANDMASCHINENVERTRIEB

Garten- und Kommunaltechnik

EIN STARKES 

TEAM. Zwei Profis,  

auf die man sich verlassen kann.

IHRE AUTO-GLAS-PROFIS IN WOLFSBURG & GIFHORN

Scheiben-Doktor Gifhorn
Braunschweiger Straße 9 | 38518 Gifhorn
Tel.: 0 53 71 - 94 18 44

Scheiben-Doktor Wolfsburg
Dieselstr. 36 | 38446 Wolfsburg
Tel.: 0 53 61 - 8 56 00

Autoglas-Soforteinbau

Steinschlagreparatur

Scheiben-Versiegelung

Kfz- und Gebäudefolien

Hol- und Bringdienst

Ersatzfahrzeug

Mobiler Service

Partner großer Versicherungen



Ein „Herzlich Willkommen“ prangte in
großen farbigen Lettern über dem Ein-
gang der Velpker Carl-Friedrich-Gauß-
Schule. Der Gruß galt den neuen Fünft-
klässlern und ihren Eltern anlässlich
des Beginns ihrer Schulzeit an der
Oberschule.

Diesen Beginn verglich die neue
Schulleiterin Ulla Nolte in ihrer Begrü-
ßungsrede mit dem Beginn einer lan-
gen Seereise, die symbolisch mit einer
Schiffglocke eingeläutet wurde.

„Euch braucht aber vor der neuen
Umgebung und der sechsjährigen Rei-
se nicht bange zu werden“, machte Ul-
la Nolte den kleinen Neulingen so-
gleich Mut. Natürlich müsse man als
Matrose an Bord auch fleißig arbeiten,
um sich seine Heuer (Zeugnisse) zu
verdienen. Und nicht immer werde das
Schiff auch nur auf ruhiger See dahin

gleiten können, es werde vielleicht
auch einmal in schwerere See geraten.
„Aber dann werden euch eure Lehrer,
die Offiziere, oder ich als Kapitän zur
Seite stehen“, so Ulla Nolte weiter.

Die erste kleine Hilfe der Klassenleh-
rerin Birte Hohnwald war schon bald
gefragt, als zwei Ballons bei der klei-
nen Luftballonaktion nicht gleich auf-
steigen wollten. Die Ballons trugen
nicht nur die Hoffnungen der Fünft-
klässler und ihrer Eltern auf ein gutes
Gelingen des neuen Lebensabschnitts
mit, sondern auch eine Antwortkarte.
Würden viele Finder der Ballons diese
Karten an die Kinder zurücksenden,
würde dies sicher auch zu einem positi-
ven Start in der neuen Umgebung mit
beitragen. Bei den Schülern kam diese

Aktion besonders gut an, wie Jana und
Lisa bestätigten. Während Lisa es darü-
ber hinaus noch gut fand, dass ihr älte-
rer Bruder ebenfalls an dieser Schule
sei, war Finja von ihrer neuen Schule
auf Anhieb sehr angetan: „Mir gefällt
hier alles“, strahlte sie.

Bevor sie ihren Klassenraum und das
riesige Schulgebäude mir ihren Paten
aus den 10,. Klassen kennen lernten,
hatte eine sechste Klasse die neuen
Gauß-Schüler noch mit einer musikali-
schen Variante der Ballade vom Zau-
berlehrling in die Welt der Zauberei
entführt. mg

Beginn einer Reise auf dem Schiff Oberschule –
Neue Schüler an der Gauß-Schule begrüßt
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Sie haben

Interesse?

ZUSTELLER/-IN

GESUCHT!

in Velpke und  

Umgebung

Rufen Sie uns an:
0 53 51 / 5 53 38 13 (Mo. – Fr. vormittags) 
0800 / 0 77 11 88 15 (kostenfrei)
alexandra.vogel@bzv.de
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1. Oktober
15:00 Danndorf, DRK Danndorf, Blut-
spende, Schule Danndorf
15:00 Rümmer, ev. Frauenhilfe, Tre-
fen, Gemeindehaus Gr. Twülp.

2. Oktober
19.00 Rümmer, Feuerwehr, Klön-
abend, Feuerwehrgerätehaus

3. Oktober
„25 Jahre Mauerfall“, Stadt Helm-
stedt/ Verein Grenzenlos, Lesung – Be-
deutung Schalck-Golodkowski für die
DDR?, Rathaus oder andere städtische
Einrichtungen
14:00 „25 Jahre Mauerfall“, Stadt
Helmstedt/ Verein Grenzenlos, Talkrun-
de mit ehemaligen Protagonisten/Ak-
teuren/Zeitzeugen, Rathaus oder ande-
re städtische Einrichtungen
„25 Jahre Mauerfall“, Stadt Helm-
stedt/ Verein Grenzenlos, Ausstellung
Stadtgeschichte/Grenzgeschichte (Ar-
chiv der Stadt Helmstedt),
Klein Sisbeck, Boßeln

4. Oktober
19:30 Rickensdorf, Schützenverein,
Oktoberfest, Schützenheim
Saalsdorf, Senioren, Oktoberfest

5. Oktober
10:30 Danndorf, Ev.-luth. Kirchenge-
meinde Danndorf, Erntedankfest
Kreuzkirche
9:00 – 13:00 Danndorf, Freiwillige
Feuerwehr Danndorf, Monatsdienst ,
Feuerwehrgerätehaus
14:00 Danndorf, WGD Danndorf, Wild-
preisschießen, Schützenheim
11:00 Grafhorst, Herbstausritt, Reitge-
meinschaft, Reitplatz
9:00 Grafhorst, Kirche, Erntedankgot-
tesdienst, Kirche
9:00 Rümmer, Feuerwehr, 1. Monats-

dienst , Feuerwehrgerätehaus
6. Oktober

14:30 Danndorf, Ev. Frauenkreis
Danndorf, Erntedankfest, Kreuzkirche

8. Oktober
15:00 Mackendorf, Senioren Macken-
dorf, „Die Perlen Flanders: Antwerpen,
Brügge, Gent“ – H.-Günter Tesmar,
Gasthaus Fricke
15:00 Rickensdorf, Senioren , 
Dorfgemeinschaftshaus
15:00 Rümmer, Senioren, Erntedank-
fest, DGH Rümmer
15.00 Velpke, Evangel. Kirche Velpke,
Seniorenkreis klein, Ev. Gemeindezen-
trum
18.00 – 20:30 Velpke, Unternehme-
rinnen Netzwerk Velpke und Umge-
bung, FilzWorkShop Künstlerwerkstatt
freiraum-art,Vo.

9. Oktober
bis 16. November „25 Jahre Mauer-
fall“, Stadt Helmstedt/ Verein Grenzen-
los, Audiowalk/Grenzlehrpfad als
Grenzprojekt mit der TU Braunschweig
geplant Helmstedter Bücherei, Sto-
benstr. 31
13:00 Bahrdorf, Senioren, Busfahrt ins
Modehaus Adler, Stöckheim Ehem.
Gaststätte „Zur Eiche“
15:00 Grafhorst, DRK-Senioren, Se-
niorenveranstaltung, Gaststätte Krüger
Velpke, Senioren Velpke, Harzrund-
fahrt

11. Oktober
„25 Jahre Mauerfall“, Stadt Oebisfel-
de-Weferlingen, Gedenkveranstaltung
mit der Gemeinde Grasleben Ge-
denkstein in Grasleben
15:00 Grafhorst, SoVd, Herbstver-
sammlung Gemeindezentrum
Papenrode, Feuerwehr, Jugendfeuer-

wehr, Abnahme Jugendflamme, Schüt-
zenplatz
15.00 Velpke, Sozialverband Velpke,
Scheunenfest, Am Marktplatz 8, Velpke

12. Oktober
15:00 Grafhorst, Kyffhäuserkamerad-
schaft, Jahresbestenscheibe/Adler-
schießen, Schützenheim
11:00, Klein Sisbeck, Preisschießen, ,
16:00 – 18:30 Klein Twülpstedt,
Schützenverein, Erntedankscheibe,
Fahnträger- und Königspokal, Monats-
und Pokalschießen
10:00 Rümmer, Schützenverein, Mo-
natsscheibe, Schützenhaus
Velpke, Grossi-Märkte, Flohmarkt,
Schützenplatz Velpke

14. Oktober
18:00 Groß Sisbeck, Schützenverein,
Preisverteilung, Schweinepreisschie-
ßen, Kulturzentrum, Querenhorst
19.00, Velpke, Evangel. Kirche Velp-
ke, Frauenhilfe, Ev. Gemeindezentrum

15. Oktober
15:00 Rickensdorf, Frauenhilfe, Kir-
che
15:00 Saalsdorf, Senioren, Kaffee -
Vortrag H. Tesmar: Südfrankreich

16. Oktober
15:00, Papenrode, Seniorennachmit-
tag, Fw-Gerätehaus

17. Oktober
15.00 Velpke, DRK Ortsverband, Se-
niorenherbstfest, Jugend- und DRK
Heim

19. Oktober
17:00 Danndorf, Männerkreis, gemüt-
liches Beisammensein, Kreuzkirche
Danndorf, Männerkreis, Gottesdienst
zum Männersontag in Grafhorst mit
anschl. gemütl. Beisammensein in
Danndorf,

10:00 Grafhorst, Anglergemeinschaft,
Herbstversammlung, Gaststätte Krüger
11:00 Klein Sisbeck, Preisschießen

22. Oktober
15:00 Bahrdorf, Senioren, Oktober-
fest, Seniorenraum Bahrdorf
15.00 Velpke, Evangel. Kirche Velpke,
Seniorenkreis groß, Ev. Gemeindezen-
trum

24. Oktober
18:15 Danndorf, Freiwillige Feuerwehr
Danndorf, Funkdienst, Feuerwehrgerä-
tehaus

25. Oktober
14:00 „25 Jahre Mauerfall“, Grenz-
denkmalverein Hötensleben e. V., Ver-
anstaltung der Feuerwehren Hötensle-
ben/Hoiersdorf
19:30 Klein Twülpstedt, Schützenver-
ein, Festabrechnung mit Königsbier,
14:00 Rümmer, Schützenverein, Ver-
gleichsschießen d. Rüm.Vereine
Schützenhaus

26. Oktober
10:30 Grafhorst, Kirche, Goldene Kon-
firmation, Kirche
8:00 Groß Sisbeck, Anglergemein-
schaft von 1969, Hechtangeln / Aban-
geln „Anglergemeinschaft von 1969“
Mergelkuhle
11:00 Klein Sisbeck, Preisschießen
10.00 Velpke, Heimatverein, Herbst-
wanderung, Prügeleiche Velpke

27. Oktober
Danndorf, Männerkreis
Danndorf, Männerkreis Besich-
tigung Klosterkirche in Mariental mit
anschl. Kaffeetrinken

30. Oktober
bis 9. November Papenrode, Schüt-
zenverein, Schweinepreisschießen,
Schützenverein, Vereinsheim

Veranstaltungen im Oktober 2014

Foto: © drubig-photo - Fotolia.com

Pfl egeberatung Matthias Matt
Telefon: 05364/989756

Email: info@pfl egeberatung-matt.de
www.pfl egeberatung-matt.de

• Professionelle Beratung in allen
Angelegenheiten rund um das Thema Pfl ege

• Häusliche Pfl ege bei Verhinderung der 
Pfl egeperson (wird u. U. durch die 

Pfl egekasse bezahlt)
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Vom 22. August bis zum 2. September
ist in den Gewehr-, Pistolen- und Flin-
tenwettbewerben auch die komplette
Elite des Deutschen Schützenbundes
mit über 5.000 Teilnehmern und rund
8.000 Starts in das Rennen um die Me-
daillen gegangen. Zwei Wochen vor den
Weltmeisterschaften im spanischen Gra-
nada sind die deutschen Meisterschaf-
ten in den olympischen Wettbewerben
für die Sportschützen der Nationalmann-
schaft letzter Leistungstest.

Der Rickensdorfer Sportschütze Jo-
hann Fischer hat sich in vier verschiede-
nen olympischen Disziplinen für die DM
2014 qualifiziert und hat sich in seinem
letzten Junioren-Jahr das Ziel gesetzt,
unbedingt aufs Treppchen zu kommen.

Am 22.08.2014 standen zuerst zwei
Durchgänge mit der Olympischen
Schnellfeuerpistole (OSP) auf dem Plan.
Die Durchgänge werden vormittags und
nachmittags mit je einer Probeserie und
dann 30 Wettkampf-Schuss auf Kom-
mando in zwei 5er-Serien, die in 8, dann
in 6 und in 4 Sekunden durchgeführt.

Johann startete für SSG Südheide
und stand bereits nach dem 1. Durch-
gang auf dem 6. Platz und konnte sich
im 2. Durchgang mit dem Ergebnis von
549 Ringen noch auf den 4. Platz ver-
bessern. Damit hat er sich fürs erste Fi-
nale unter den 6 besten Junioren OSP-
Sportschützen qualifiziert.

Nach internationalen ISSF-Regeln
werden im Finale die Ergebnisse aus
dem Vorkampf nicht mehr berücksich-
tigt, damit werden alle Finalteilnehmer
gleichgestellt. In 8 Serien je 4 Sekunden
werden nur die Treffer ab 9,7 gezählt
und ab der 4. Serie scheidet ein Teilneh-

mer mit den geringsten Treffern aus. Die
Nervenstärke ist dabei sehr gefragt.

Die Finalteilnehmer werden einzeln
durch einen Wettkampf-Moderator vor-
gestellt, und der gesamte Finale-Wett-
kampf wird durch die Moderation und
lautstarke Zuschauer begleitet. Im span-
nenden Wettkampf stand Johann nach
den ersten 3 Serien noch auf dem 2.
Platz. Leider nach der 6. Serie mit insge-
samt 10 Treffern reichte es nicht für eine
Medaille, als Vierter musste er das Fina-
le verlassen. Johann war sichtbar ent-
täuscht, da er sich besonders auf diese
„dynamische“ Disziplin gefreut und vor-
bereitet hat.

Nach einer kurzen Erholungspause
startete Johann im nächsten Wettkampf
mit der Luftpistole für SV Wathlingen ge-
gen weitere 59 Teilnehmer in der Junio-
renklasse. Trotz sichtbarer Erschöpfung
aus dem OSP-Wettkampf hat er sein Ziel
konsequent weiterverfolgt und bereits
nach dem 40. Schuss hervorragende
380 Ringe erzielt. Nach dem 60. Schuss
stand die Finalteilnahme mit dem super
Ergebnis von 564 Ringen fest. Der Fina-
le-Wettkampf lief sehr spannend und
aufregend, weil von den 8 stärksten
Sportschützen auch drei zur WM nomi-

nierte Bundeska-
der Sportschützen
starteten. Auch
sein Mannschafts-
Kamerad Cedric
Cammann hat sich
mit dem starken
zweitbesten Er-
gebnis von 568
Ringen fürs Finale
qualifiziert und

musste nach dem 16. Schuss mit dem 5.
Platz das Finale verlassen. Nach dem 18.
Finalschuss konnte Johann mit dem
Vorsprung von 20,6 Ringen seine 3. Po-
sition behaupten und damit für Nieder-
sachsen die Bronzemedaille sichern.

Diese Tages-Leistung vom Rickens-
dorfer Talent-Sportschützen war mit ins-
gesamt 105 Schuss Schnellfeuer und da-
nach noch über 100 Schuss Luftpistole
einmalig und absolut beeindruckend,
vor allem weil er am Ende damit den 4.
und 3. Platz erzielt hat.

Auch am nächsten Tag hat Johann
diese grandiose Leistung in der „Kö-
nigsdisziplin“ mit der Freien Pistole fort-
gesetzt. Er startete diesmal für seinen
Heimatverein SV Rickensdorf und konn-
te sich wieder unter 38 Junioren be-
haupten. Der 60 Schuss-Wettkampf
dauerte über eine Stunde und Johann
hat diesmal viele Konzentrations-Pau-
sen gebraucht, so dass er die letzten 10
Schuss unter dem Zeitdruck der letzten
5 Minuten abgeben musste. In einem
harten Wettkampf belegte er den 7.
Platz mit 518 Ringen und qualifizierte
sich damit schon wieder unter den bes-
ten acht Junioren für das Finale. Cedric
hat mit 517 Ringen den 9. Platz erreicht

und damit leider knapp das Finale ver-
passt.

Weil das sein drittes Finale war, kann-
te Johann den Final-Ablauf bereits sehr
gut, aber auch hier erwartete ihn eine
starke Konkurrenz mit den zwei WM-
Teilnehmern vom Bundeskader. In ei-
nem spannenden Finale konnte er sich
erneut bereits am Anfang an die Spitze
setzen. Zum Schluss verteidigte er ein-
drucksvoll den zweiten Platz und hat
souverän für Niedersachsen die Silber-
medaille erkämpft. Damit wurde Johann
Deutscher Vizemeister mit 176,1 Ringen
mit dem Abstand von 18,5 Ringen zum
Drittplatzierten. Und zum 1. Platz fehlten
ihm nach dem 20-Schuss-Wettkampf in
Summe nur 8,2 Ringe.

Seinen letzten DM-Start hatte Johann
am 25.08.2014 mit der Sportpistole für
SV Rickensdorf und konnte auch im vier-
ten Wettkampf mit 555 Ringen den gu-
ten 5. Platz erreichen.

Auch bei den Mannschaftswettbewer-
ben in der Juniorenklasse zeigte sich
das Trio aus Niedersachsen in guter
Form. Johann Fischer, Cedric Cammann
und Steve Moorkamp belegten mit der
Freien Pistole für SV Rickensdorf den 5.
Platz mit 1489 Ringen und mit der Luft-
pistole für SV Wathlingen den 7. Platz
mit 1644 Ringen.

Trainer, Betreuer und Vorstand wün-
schen allen DM-Teilnehmern vom SV Ri-
ckensdorf und den Partnervereinen wei-
ter viel Erfolg. Wir wünschen auch mehr
Unterstützung von der Sport- und Kom-
munal-Politik für alle aktiven gemeinnüt-
zigen Vereine, die mit sichtbaren sportli-
chen Erfolgen unermüdlich viel Zeit und
Energie in die Jugendarbeit investieren.

Herzschlagfinale um die Deutsche Meisterschaft

Mittelweg 7 – 38458 Velpke – Telefon 0 53 64/96 62 11
www.koenigsbaeckerei-koeneke.de

Velpker Landcafe

Oktoberfest-Frühstücksbrunch
(Freitag 3. 10. 2014 von 9:00 –12:00 Uhr)

(inkl. „Kaffee satt“ oder „Tee satt“ oder „Schokolade satt“)
* * *

verschiedene Säfte
* * *

Brötchen, Brot, Butter, kleine Croissants
Marmelade, Honig, Nutella, Müsli

* * *
Lachsplatte, Käseplatte, Aufschnittplatte, Eierplatte, 

Frischkäse, Fleischsalat, Zwiebelmettgut
* * *

Rührei, Bacon, Nürnberger, gekochte Eier, Spiegeleier
* * *

geschmorte Pilze, Weißwürste mit süßem Senf
kleiner Leberkäse

* * * 
süße Nachspeisen

13,50 € pro Person

LINDENLINDEN APOTHEKE
Apotheker Philipp Berndt Braganca e.K.

Oebisfelder Straße 17, 38458 Velpke
Tel.: 05364/3054, Fax: 05364/9731

www.linden-apotheke-velpke.de

gesund werden
und bleiben

Wir laden Sie ein  

zum Haut-Aktionstag 

am 15.10.2014

Melden Sie sich an und lassen Sie sich  

in einer kostenlosen Kurzbehandlung mit  

Dermasence-Pflegeprodukten  

beraten und verwöhnen!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Das Team Ihrer Linden Apotheke
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Die vom 1. Vorsitzenden Ralf Berner or-
ganisierte und mit dem Busunterneh-
men „Drömling-Reisen“ aus Mieste
durchgeführte Fahrt begann am Sams-
tag bei relativ niedrigen Temperaturen.
Wie immer wurde unterwegs eine aus-
giebige Pause eingelegt, um gemein-
sam ein rustikales Frühstück (Wurst und
Mett wurden trotz Urlaubs erst am sel-
ben Morgen von der Fleischerei Ulrich
hergestellt) einzunehmen. Auf der Fahrt
Richtung Ziel wurde noch ein Abste-
cher in die Stadt Kassel unternommen,
um sich hier, wer wollte, das Weltkul-
turerbe des Bergparks Wilhelmshöhe
anzusehen. Am Zielort angekommen,
hatten alle Teilnehmer noch Zeit zur
freien Verfügung. Einige vergnügten
sich im mit 29 Grad beheiztem
Schwimmbad, andere nutzten die Zeit
zum Spaziergang durch den Ort. Nach
dem Abendessen saß man noch bei
gemütlichen Gesprächen beisammen
und ein anderer Teil der Reisegesell-
schaft schob eine „ruhige Kugel“ auf
der Kegelbahn.

Am nächsten Tag traf man sich nach
ausgiebigem Frühstück zur großen
Spessart Rundfahrt. Unter fachkundiger
Führung des Seniorchefs wurde zu-
nächst das Schloss Mespelbrunn, wel-
ches durch den 1958 mit Liselotte Pul-

ver in der Hauptrolle gedrehten Film
„Das Wirtshaus im Spessart“ bekannt
geworden war, angefahren und besich-
tigt. Nach der Fahrt durch mehrere idyl-
lische kleine Spessart Orte und Wälder
ging es nach Aschaffenburg, wo das
Schloss und die Altstadt erkundet wur-
den. Im Hotel angekommen wurde
nach dem gemeinsamen Abendessen
unter Singen und Schunkeln von vielen
zu den Klängen des singenden Wirtes
mit seiner Mutter noch ausgiebig das
Tanzbein geschwungen.

Am darauffolgenden Tag wurde wie-
der mit fachkundiger Führung eine
Main-Fahrt unternommen. Nach mehre-
ren Kilometern Straße den Main ent-
lang und an einigen Burgen und
Schlössern vorbei wurde von Milten-
berg ausgehend eine ausgiebige Main-

schifffahrt durchgeführt. Leider regnete
es bei der Rückkehr vom Schiff in Mil-
tenberg, so dass der geplante Bummel
durch die Altstadt Miltenbergs entfallen
musste. Das tat der Stimmung jedoch
keine Abbruch und so wurde kurzer-
hand beschlossen, einen Bummel
durch die Altstadt von Lohr am Main zu
machen, da es hier wieder trocken war.
Nachdem sich alle wieder mit reichhal-
tigem Abendessen gestärkt hatten,
warteten die Teilnehmer gespannt auf
das angekündigte BINGO Spiel. Unter
der Leitung von Spielleiter Ralf „Micha-
el Thürnau“ Berner wurden die von Ralf
und Ilka Berner besorgten kleinen Prei-
se ausgespielt, wobei fast jeder Teil-
nehmer auch einen Preis erhielt. An-
schließend saß die Gruppe noch bei
guten Gesprächen und einigen Geträn-

ken lustig beisammen.
Schon war der letzte Tag gekommen

und man musste sich wieder von der
netten Hotel-Belegschaft verabschie-
den. Auf der Rückreise wurde noch ein
Abstecher in das auf der Route liegen-
de Bad Orb gemacht. Hier konnten sich
alle noch ein Bild vom wunderschönen
Kurpark machen. Einige Mitreisende
machten sich noch auf den Weg durch
das im Kurpark liegende Gradierwerk
und besuchten das kleinste Haus in
Hessen. Danach ging die Fahrt zu-
nächst bis Fulda, wo ebenfalls noch ein
Halt in der Innenstadt gemacht wurde.
Hier konnten noch der Dom und auch
das Schloss Fulda bzw. die Innenstadt
mit ihren Geschäften erkundet werden.
Weiter ging die Rückfahrt Richtung Hei-
mat jedoch nicht, ohne vorher noch die
Reste des mitgenommenen Frühstücks
mit frischem Spessartbrot als Abend-
brot zu verzehren.

Wieder zu Hause angekommen, wa-
ren sich alle Teilnehmer einig, dass es
wieder eine gelungene Fahrt gewesen
war, da auch der Wettergott im Großen
und Ganzen mitgespielt hatte. Auch das
Experiment, eine viertägige Fahrt
durchzuführen, fand großen Anklang
und soll nach dem Willen der Mitfahrer
im nächsten Jahr wiederholt werden.

SoVD Papenrode fuhr nach Frammersbach im Spessart

Das Glück der Erde liegt auf dem Rü-
cken der Pferde. Nach diesem Motto
veranstaltete die RG Grafhorst im Rah-
men des Gemeindekindertages am
23.08. einen Aktionstag rund ums
Pferd. Vereinsvorsitzende Heike Nagel
und ihr Helferteam konnten bei perfek-
tem Reiterwetter rund 80 kleine und
große Pferdefreunde auf ihrem Privat-
gelände „Dream Horse Paradise“ be-
grüßen.

Gezeigt wurde unter großer Aufre-
gung der Akteure ein buntes Schaupro-
gramm, das unter Leitung von Heike
Nagel während der diesjährigen Reiter-
ferien mit den Kindern im Alter von 7
bis 16 Jahren erarbeitet wurde.

Zur Eröffnung beeindruckten sechs
Pferd-/Reiterpaare in einer Dressurqua-
drille sowohl durch bunte Kostüme und
fantasievoll bemalte Pferde als auch
durch ihre Reitkünste. Besonderen Ap-
plaus gab es hier für eine freihändig
galoppierende Amazone.

Akrobatische Leistungen und Ge-
schick zeigten die Vierbeiner dann bei
Zirkuslektionen wie „Podest besteigen“
und „Teppich ausrollen“. Auch für Ge-
horsamsübungen wie Durchreiten einer
wehenden Plastikplane gab es bewun-
dernden Applaus von den Zuschauern.

Das Highlight für die pferdebegeis-
terten kleinen Gäste bildete das Pony-
reiten. Hier konnten sie sich Runde um

Runde führen lassen.
Viele saßen zum ersten
Mal auf einen Pferd. We-
niger Mutige blieben lie-
ber beim Schmusen,
wobei jeder schnell
„seinen“ Liebling fand.

Danach ging es wei-
ter mit Spielen für die
ganze Familie wie „Ap-
fellauf“ und „Schubkar-
renrennen“. Für alle
Teilnehmer winkten Sü-
ßigkeiten zur Belohnung.

Zum Schluss ließ man es sich bei
Kaffee und selbstgebackenem Kuchen
gut gehen. „Als kleinster Verein im

Kreisreiterverband Helmstedt freuen
wir uns, dass unsere Gemeinschaftsak-
tionen für die ganze Familie so gut an-
kommen.“ so Nagel hoch zufrieden.

Reitgemeinschaft veranstaltete Aktionstag für kleine Pferdefreunde

Andrea Weber-Tabrizian

Rechtsanwältin

Grafhorster Str. 4, 38458 Velpke
Telefon 0 53 64 - 71 55

Das Anwaltsbüro in Velpke
direkt neben dem Rathaus

Wir vertreten bundesweit an allen Land- und Oberlandesgerichten

E-Mail: info@computer-bahrdorf.de
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Beim Treffen der Senioren des Schüt-
zenvereins Velpke im August gewann
diesmal die diesjährige Silberkönigin
Heidi Bischoff den Helmut-Czech-Pokal
mit einem 93-er Teiler. Der Monatspo-
kal der Seniorinnen ging an Reinhild
Kolbig, beim Schießen um den Monats-
pokal der Senioren hatte Herbert Hage
die Nase vorn. Erst im Stechen gab sich
der amtierende Große König Peter Li-
budzic bei den Betreuern geschlagen,

den Betreuer-Pokal bekam diesmal
Thomas Winter.

Peter Libudzic freute sich, dass er
trotz seines noch jugendlichen Alters
bei den Senioren teilnehmen konnte
und bedankte sich mit einer großzügi-
gen Spende für die Seniorenkasse.

Nach dem Schießen konnten die
Teilnehmer noch ein reichhaltiges
Abendessen genießen.

(Norbert Mehlau)

Silberkönigin gewann Helmut-Czech-Pokal

Beim Schießen um
den Monatspokal
mit dem Luftgewehr
gewann im Septem-
ber der Große König
Peter Libudzic, mit
dem Kleinkaliber-
Gewehr war Volker
Wilder nicht zu
schlagen.

Auch die Schüt-
zen-Damen haben
um Pokale geschossen, hier siegte
Astrid Wilhein mit dem Kleinkaliber-Ge-
wehr, und Reinhild Kolbig war mit dem

Luftgewehr erfolgreich. Heidemarie Ro-
senau schließlich freute sich über den
Sei-nicht-traurig-Pokal.

Großer König gewinnt Monatspokalschießen
Mit der Ausrichtung der Bezirkskreis-
meisterschaften im Crosslauf am Krebs-
loch im März wurde die Sommersaison
auf der Sportanlage und für die Leicht-
athleten eröffnet. Ein gelungenes
Comeback feierte die Velpker Sportwo-
che nach sieben Jahren Pause mit ei-
nem umfangreichen Sportprogramm.

Am Schülersportfest mit den Diszipli-

nen Laufen, Springen und Werfen nah-
men mehr als 110 Kinder aus verschie-
denen Vereinen des Landkreises teil.

Glanzlichter waren die Sportler aus
der Leichtathletiksparte, die auf vielen
Wettkampfstätten in den unterschied-
lichsten Altersklassen unterwegs wa-
ren. Pernilla Kramer qualifizierte sich
für die Norddeutschen Meisterschaften
in den Einzeldisziplinen 100m und
200m Sprint direkt. Tim Ole Winter
schaffte es in seiner Paradedisziplin
100m Sprint ebenfalls nach Berlin über
die Landesmeisterschaften in Wilhelms-
haven. Beide liefen in Berlin persönli-
che Bestzeiten und gehören zu den
Top 20 in Norddeutschland.

Auf der Langstrecke und Halbmara-
thonstrecke waren Meik Zimmermann
und Herbert Groenke erfolgreich unter-
wegs. Beim Big-Lauf in Berlin über die

Distanz von 25 km belegte Groenke
den 20zigsten Platz in der AK 60.

Die Freiluftsaison der Leichtathleten
wird mit den letzten Wettkämpfen im
Oktober beendet.

Das Triathlonteam mit Ina Roth, Ni-
cole Roth, Leonie Matt, Matthias Matt,
Meik Zimmermann und Herbert Groen-
ke war beim Allerseetriathlon als Mann-
schaft am Start. Beim Tankumseetriath-
lon waren 3 Athleten erfolgreich unter-
wegs. In Wolfenbüttel gingen 2 Athle-
ten an den Start. Hier belegte Groenke
einen 2 Platz in der Altersklassenwer-
tung

Die Abnahme des Deutschen Sport-
abzeichen ist auf der Sportanlage mon-
tags ab 19 Uhr und mittwochs ab 18.30
Uhr immer noch möglich. Termine kön-
nen auch auf Wunsch über das Ge-
schäftszimmer vereinbart werden.

Die Fahrradgruppe startet auch nach
der Sommersaison montags immer um
9.00 Uhr am Sportheim unter der Lei-
tung von Paul Urlaß mit kleinen Touren
von 20 - 30km und auch Ganztagestou-
ren.

Auch wenn die Freiluftsaison der
Leichtathleten zu Ende geht, die Nordic
Walking Gruppen laufen weiter. Treffen
ist jeden Mittwoch und Freitag um 8:30
Uhr vor dem Sportheim. Dort gehen die
geübten Walker jeweils rund um Velp-
ke eine gut einstündige Runde. Die es
etwas langsamer mögen oder Einstei-
ger sind, können diesen Gesundheits-
sport auch gern jeweils Freitag um
16:00 Uhr ausführen. Der Velpker
Sportverein bietet auch für die Winter-
monate ein umfangreiches Sportpro-
gramm für Jung und Alt an. Nähere In-
formationen unter www.velpker-sv.de.

Herbert Groenke

Rückblick auf die Saison des Velpker SV

Klinkerwerk 
38459 Bahrdorf

Tel. 0 53 58/98 43 50
Fax 0 53 58/98 43 52

Mobil: 01 71/2 16 34 70
diegartengestalter@online.de

www.diegartengestalter-gmbh.de

Schemainda GmbH

Tiefbau, Pflasterung, Entwässerung,  

Haustrockenlegung, Baggerarbeiten, Kernbohrungen, 

Transporte, Container, Kies- und Schüttmaterial,  

Güterlieferung.

Die Gartengestalter GmbH

Kreative Gartenplanung, Natursteinverlegung
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Nach erfolgreichem ersten Jahr mit
Auftritten im gesamten Umland rockte
die Newcomerband „Skyle“ aus Klein
Twülpstedt am 06.09. zur besten Sen-
dezeit am Samstagabend bei einem
der größten Kulturfestivals der Region:
dem diesjährigen Magnifest in Braun-
schweig. Rund 100.000 Besucher fan-
den sich im Vorjahr zu dem dreitägigen
Mega-Event ein.

Seit die unverwechselbare Cover-
band bereits kurz nach ihrer Gründung
im vergangenen Sommer zur Vorband
von „Revolverheld“ katapultiert wurde,
jagt ein musikalisches Highlight das
nächste. So begeisterten die sieben
Vollblutmusiker mit der Fliege als Mar-
kenzeichen im Outfit vor kurzem noch
5000 Menschen beim Musikfestival
„Rock im Allerpark“ in Wolfsburg als
Support von „Jennifer Rostock“.

Am ersten Septemberwochenende
zeigte die Band in Braunschweig auf
der Hauptbühne am Magnikirchplatz
trotz großer Aufregung ein Feuerwerk
aus Rock, Pop und Hard Rock mit indi-

vidueller Note und ganz viel Charme.
Vom ersten Song an gekonnt handge-
machte Live-Musik, die rhythmisch in
die Beine und akustisch ins Ohr ging.
Frontmann und Gitarrist Ayke Witt be-
eindruckte mit facettenreicher Stimme
und personifizierter Bühnenpräsenz,
gesanglich unterstützt von Willi Wille
und Keyboarderin Tatjana Harings.

Drummer Ole Witt steuerte taktsicher
das Schlachtschiff „Skyle“ durch das
Konzert. Saxophonist Thomas Schaker
zeigte vollen Körpereinsatz, während
Gitarrist Leon Petter und Bassist Marcel
Braun fingerfertig wetteiferten. Für lo-
ckere Performance mit kleineren Tanz-
einlagen im Song „Treasure“ gab es
Jubelstürme vom gutgelaunten Publi-

kum, das trotz einsetzenden Nieselre-
gens bei Klassikern wie „Rocking All
Over the World“ und „Jailhouse Rock“
begeistert mitrockte.

Mehrstimmiger Gesang und je nach
Bedarf wechselnde Instrumente sorg-
ten für voluminösen Sound wie im Song
„Radioactive“ oder „Ein Kompliment“.
Lautstarke gesangliche Unterstützung
gab es auch bei einem spontanen Ge-
burtstagsständchen via Handygruß für
einen sehr guten Freund des Bandlea-
ders.

Zum Song „Treasure“ ließ sich der
gesamte Magnikirchplatz nach explizi-
ter Anleitung trotz dichten Gedränges
zum Mittanzen animieren und feierte
die Band bis zum Schlusssong „Auf
uns“. Ayke Witt, der sich erst kürzlich
live ins Finale der Musik-Show „Keep
Your Light Shining“ des TV-Senders
ProSieben gesungen hatte, konnte es
trotz mittlerweile beachtlicher Bühnen-
erfahrung kaum fassen: „Eine unglaub-
liche Kulisse, wenn sich einem ein Heer
aus Händen entgegenstreckt.“

Klein Twülpstedt: „Skyle“ rockte beim Magnifest

Im Rahmen des 50. Wettbewerbes auf
Kreisebene, der die Vorstufe zum 25.
Landeswettbewerb darstellt, erfolgte
wiederum lediglich eine einzige Anmel-
dung.

Eine für den traditionsreichen Wett-
bewerb insgesamt traurige Entwick-
lung, die sich aber in der Vergangen-
heit schon abzeichnete und auch schon
für Diskussionsstoff bei allen Beteilig-
ten auf den verschiedenen Ebenen
führte. Wobei niedersachsenweit die
Resonanz auf den Wettbewerb durch-

aus unterschiedlich ist. So erreicht der
Wettbewerb im Nordwesten des Lan-
des aber auch im Landkreis Wolfenbüt-
tel stetig Teilnehmerfelder im zweistel-
ligen Bereich, obwohl die oftmals kriti-
sierten Anforderungen für eine erfolg-
reiche Wettbewerbsteilnahme und da-
mit der Aufwand der Präsentation der
Dörfer im Laufe der Zeit immer weiter
gestiegen ist.

So reduzierte sich die Teilnehmer-
zahl im Landkreis Helmstedt über die
Jahre von 1999 mit 11, 2002 mit 10,

2005 mit 9 in 2008 auf 2 teilnehmende
Dörfer. Und hätte sich das Siegerdorf
aus 2008 und 2011 nicht wieder für den
diesjährigen Wettbewerb angemeldet,
dann hätte es in diesem Jahr keinen
Teilnehmer gegeben und auch kein
Dorf, welches den Landkreis Helmstedt
im nächsten Jahr beim Vorentscheid
zum Landeswettbewerb hätte vertreten
können.

Der Dank gilt dem Dorf Emmerstedt,
dass es sich in der Vergangenheit im-
mer mit größtem Engagement am

Wettbewerb beteiligt hat und dass es
trotz seiner vielfältigen Verpflichtungen
und Veranstaltungen nicht unterlassen
hat, sich wieder für den Wettbewerb
anzumelden, auch wenn nur eine klei-
ne Siegprämie in Aussicht gestellt wer-
den konnte. Damit wird Emmerstedt
den Landkreis im nächsten Jahr im
Landeswettbewerb vertreten und es
bleibt zu hoffen, dass dieses Engage-
ment auch entsprechend belohnt wird.
Sicher ist auf jeden Fall: Emmerstedt
hat Zukunft.

Emmerstedt bleibt einziger Teilnehmer bei „Unser Dorf hat Zukunft“

50 
Jahre

9 47 52 10

der Samtgem. Velpke

und alle umliegenden Dörfer

Uwe Helmcke Scharrkoppelweg 12

Mobil: 01733129667 Osloß
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„Freizeit-Wohnen-Lebensqualität, die
Geschichte unser Region“. Unter die-
sem Motto veranstaltete der IG-Metall
Wohnbezirk Velpke vom 08.September
bis 12. September seinen dritten Bil-
dungsurlaub in 2014. Die Veranstaltung
fand wie gewohnt in der Velpker Gast-
stätte „Zur Eisenbahn“ statt. Außerge-
wöhnlich war dieses Mal, dass die Teil-
nehmer nicht nur aus der Region Velp-
ke kamen. Zentrale Themen des BU
waren die Jahre 1945 und 1989. Wie

sahen die Jahre vorher und nachher
aus? Was veränderte sich in der Region
zum Beispiel im Beruf und in der Frei-
zeitgestaltung, welche Auswirkungen
haben diese Jahre auf unser heutiges
Leben? Die drei gebildeten Arbeits-
gruppen setzten sich mit viel Interesse
und sehr intensiv mit diesen Fragen
auseinander. Eine kleine Wanderung
mit Besuch der Kindergedenkstätte auf
dem Friedhof in Velpke zeigte den Teil-
nehmern die reizvolle und durch die

Eiszeit geprägte Umgebung Velpkes.
Abgerundet wurde der BU durch Besu-
che im Heimatmuseum der Burg Oebis-
felde, dem Tagebau in Schöningen und
dem Grenzdenkmal Hötensleben. Alle
Ausflüge empfanden die Teilnehmer als
sehr empfehlenswert.

Die Leitung des IG-Metall Wohnbe-
zirk Velpke bedankt sich bei allen Teil-
nehmern, allen Helfern und der Gast-
stätte „Zur Eisenbahn“ für den gelun-
genen Bildungsurlaub.

Bildungsurlaub in Velpke

Beim 9. Wolfsburg Marathon war der
Velpker Sportverein mit 8 Läufer und 2
Läufer, die für den VW Cup liefen, am
Start. Auf der Halbmarathonstrecke wa-
ren 5 Athleten mit Meik Zimmer-
mann1:50:24, Bernd Scharfenberg
1:51:51, Michael Kaune 1:49:47 und Her-
bert Groenke, der in 1:44:43 Stunden in
der AK 60 den 3. Platz erzielte, am
Start. Ina Roth erzielte mit 2:08:29 eine
gute Zeit über die Distanz.

In der Mannschaftswertung mit Gro-
enke, Kaune und Scharfenberg in
5:26:21 Stunden reichte es nur für Platz
50 bei 105 Wertungen.

Auf der 10 km Strecke bewältigten

Leonie Matt in 58:01 Minuten, Chantal
Scharfenberg in 1:03:16, Julia Scharfen-
berg in 1:01:18 Stunden und Laila Butte
in 55:57 Minuten vom VSV, aber für den
VW Cup startend, in einer persönlichen
Bestzeit das Ziel.

Vivien Scharfenberg belegte im Audi
BKK 5 km Lauf den 1. Platz mit 27:21 Mi-
nuten in der Altersklasse WU 20.

Alle VSVer waren bei dem super
Laufwetter mit Ihren Ergebnissen hoch
zufrieden. Groenke

Velpker SV stark beim Wolfsburg Marathon

Auf dem Foto von links:
Meik Zimmermann, Ina Roth und
Herbert Groenke

Oebisfelde, Bahnhofstraße 27
Telefon 03 90 02/60 09

www.allecke.de

Verkauf von Neu- und Gebrauchtwagen

Opel Antara 2.2 CDTI 4 x 4 

 Cosmo Anhängerkupplung

38.500 km, 10/2011, 135 kW (184 PS), gebraucht, Diesel, 

Schaltgetriebe, 1 Fahrzeughalter, Alufelgen, Einparkhilfe, 

Klima automatik, Kraft-

stoffverbrauch kombiniert 

6,6 l/100 km

18.300,–

Opel Astra 1.4 Turbo Sports 

Tourer Edition
31.500 km, 06/2012, 88 kW (120 PS), gebraucht, Benzin, 

Kombi, Schaltgetriebe, 1 

Fahrzeughalter, Einpark-

hilfe, Kraftstoffverbrauch 

kombiniert 6,1 l/100 km

14.300,–

Opel Mokka 1.6 ecoFLEX 
Start/Stop Edition
2.000 km, 04/2014, 85 kW (116 PS), Benzin, 
6,5 l/100 km (kombi-
niert), mahagoni-
braun-metallic

18.300,–

•  TÜV- + ASU- 
Abnahme täglich

• Unfallreparaturen
•  Batterie- und 

Reifendienst
• Glasreparaturen 

Finanzierungen 
und 

Versicherungen

Alle Arbeiten 

rund ums Auto 

auch für  

alle Typen und 

Marken!

! Aktionswochen !
vom 1. Oktober bis 10. Oktober
bieten wir Ihnen preisgünstige  

Anwendungen an.

Gutscheine vom 01.10. bis 10.10.2014 kaufen  

und die Behandlungen bis 28.02.2015  

einlösen.

Sandweg 8, 38458 Velpke, Telefon: 05364 / 2903

Krankengymnastik - Manuelle Therapie – Bobath –  

Packungen - Massage – manuelle Lymphdrainage – Extension  

Elektrotherapie – Lasertherapie – Wirbelsäulentherapie nach 

Dorn & Breuss – Eisbehandlung – Fußre�exzonentherapie –

Entspannungstherapie –  Reiki – Kinesiotape -  

Triggerpunkttherapie
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Seit 40 Jahren findet der Weihnachts-
basar der kath. Kirchengemeinde in
Velpke statt. Die Gemeindemitglieder,
die ihn vorbereitet und durchgeführt
haben, sind 40 Jahre älter geworden.
Daher haben sie schweren Herzens be-
schlossen, in diesem Jahr den Basar
letztmalig durchzuführen.

Die Vorbereitungen laufen bereits
auf Hochtouren. Viele schöne Artikel
werden wieder hergestellt (Handarbei-
ten, Holzarbeiten, Karten, Mode-
schmuck und weiteres). Selbstverständ-
lich gibt es wie in jedem Jahr Advents-
und Türkränze, Adventsgestecke und
-schmuck. Auch „Arnos Sandkuchen“,
eingelegte Gartengemüse, leckere
Marmeladen und verschiedene Liköre
sind im Angebot.

Mit selbst gebackenen Torten und
Kuchen lädt die Cafeteria im Souterrain
des Pfarrheims zum Verweilen ein. Un-
ser bekannter Velpker Glühwein nach
Familienrezept und herzhafte Schmalz-
brote können auf der Terrasse genos-
sen werden. Für die Kinder gibt es Waf-
feln und Getränke.

Der Basar findet im Pfarrheim der
katholischen Kirche zum 1. Advent
statt und zwar:

Samstag, 29.11.2014
von 15.00 - 18.00 Uhr
und 
Sonntag, 30.11.2014
von 10.00 - 11.00 Uhr

Dazu laden wir heute schon recht
herzlich ein und freuen uns auf Ihren
Besuch.

Für das Vorbereitungsteam
Resi Eppert

Letztmalig Adventsbasar für
Haiti in St. Marien Velpke

• Planung

• Ausstellung

• Installation

• Wartung

• Verkauf

Wir 

installieren 

Ihnen 

Wohlfühlbäder!

Wir kümmern uns 

um alle Gewerke! 

Lange Straße 48 • 39646 Oebisfelde

Telefon (03 90 02) 4 34 50

B. Schmalenberger
38464 Klein Twülpstedt

Telefon 0 53 64-36 75
Mo., Di. + Mi. 9.00–11.30 Uhr

Do. 14.00–18.00 Uhr

www.secondhandshop.homepage.t-online.de

Rund um’s Kind
Bekleidung Größe 50–170

Second Hand Shop

Annahme und Verkauf von Baby- und Kinderallerlei

WICHTIGER HINWEIS!
Die nächste Ausgabe der „Glocke“

erscheint am Dienstag, 28.10.2014

Anzeigenschluss ist Montag, 13.10.2014
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„Politik braucht Frauen!“ - so heißt das
aktuelle Mentoring-Programm im Vor-
feld der Kommunalwahlen in Nieder-
sachsen im Herbst 2016. Ministerin Cor-
nelia Rundt will mit dem Programm
Frauen für eine Kandidatur interessie-
ren. Landesweit sind Frauen nämlich
nur zu 22,6% in den Stadt- und Gemein-
deräten vertreten. In dem Mentoring-
Programm werden interessierte Frauen
ohne kommunalpolitische Erfahrung von
erfahrenen Politikerinnen oder Politikern
aus Gemeinde- oder Stadträten oder
Kreistagen oder aus der Regionsver-

sammlung in die Ratsarbeit eingeführt.
Das Programm läuft über ein Jahr von
Januar bis Dezember 2015. Zur Anmel-
dung aufgerufen sind Frauen, die im
Herbst 2016 wählbar sind, also mindes-
tens 18 Jahre alt sind, Deutsche oder
seit mindestens einem Jahr EU-Bürgerin
sind.

In der Kommunalpolitik bereits erfah-
rene Männer und Frauen sind aufgefor-
dert, sich als Mentor oder Mentorin zur
Verfügung zu stellen, um Frauen den
Einstieg in kommunale Ämter zu erleich-
tern. Im Mentoring-Programm werden

die Frauen als „Mentees“ mit der Politik
vertraut gemacht. Die Mentee schaut ih-
rem Mentor oder ihrer Mentorin beim
politischen Alltagsgeschäft über die
Schulter und lernt hierbei die Kommu-
nalpolitik kennen. Das landesweite Pro-
gramm wird regional von kommunalen
Gleichstellungsbeauftragten begleitet.
Maybritt Hugo, die Gleichstellungsbe-
auftragte der Stadt Braunschweig ist die
Ansprechpartnerin für Anmeldungen, In-
formationen zum Programm sind sowohl
dort als auch bei der Gleichstellungsbe-
auftragten des Landkreises Helmstedt,
Katrin Morof, zu erhalten.

In Braunschweig finden auch die be-
gleitenden Veranstaltungen statt.

Das Programm wird von den im Land-

tag vertretenen Fraktionen unterstützt,
den kommunalen Spitzenverbänden,
der Landesarbeitsgemeinschaft der
kommunalen Frauenbüros, dem nieder-
sächsischen Landesfrauenrat, den Land-
frauenverbänden in Niedersachsen,
dem niedersächsischen Integrationsrat
und der Vernetzungsstelle für Gleichbe-
rechtigung, Frauen- und Gleichstel-
lungsbeauftragte als Projektträgerin.

Bewerbungen sowohl von erfahrenen
Politikerinnen und Politikern als Mento-
rin/ Mentor als auch von interessierten
Frauen als Mentee können ab sofort bis
zum 01. November 2014 abgegeben
werden. Weitere Informationen erhalten
Sie auch unter www.politik-braucht-frau-
en.de.

Politik braucht Frauen!

Ihre Autohaus Familie 
Wir sind für Sie da!

Am Seeberg 4 Telefon (0 53 64) 94 00 kuehnold@t-online.de 
38464 Groß Twülpstedt Telefax (0 53 64) 48 83 http://www.kuehnold.de
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Das neue Hotel: moderner, individueller Baustil.

Die Zimmer; einladend, funktional und gemütlich.

Die Einrichtung: mit viel Liebe zum Detail.

ie Eröffnung des neuen Hotel-
komplex war ein voller Erfolg.

Entstanden sind 12 moderne, styli-
sche Zimmer, davon ein barrierefrei-
es und Allergiker geeignetes.

Die ersten Gäste durften zu Vor-
zugspreisen die Zimmer auf „Herz
und Nieren“ testen, um somit even-
tuelle kleine Kinderkrankheiten
schnellst möglich beheben zu kön-
nen. „Kritik ob negativ oder positiv

D
hilft uns, den Aufenthalt unserer Gäs-
te so harmonisch wie möglich zu ma-
chen. Wir möchten uns bei all unseren
Gästen für ihr Vertrauen und ihre, teil-
weise schon 50-jährige Treue herzlich
bedanken.

Ein großes Dankeschön geht auch
an die fleißigen Firmen aus den um-
liegenden Regionen.“

Ihre Familie Krüger und Team

Die Betten: besonderer Komfort auf allen Zimmern.

Lindenstraße 23 · 38462 Grafhorst · Tel. 0 53 64 / 13 23 · www.hotel-restaurant-krueger.de

Wir bitten um Reservierung
Öffnungszeiten: täglich ab 17 Uhr, Sonntag ab 10 Uhr

Catering-Service – Veranstaltungen bis 200 Personen
Bei uns wissen Sie vorher, was Ihre Familienfeier kostet!

Grafhorst

Hotel

 

Restaurant

Sonntagsbrunch 
am 5. Oktober, inkl. 1 Glas Sekt 

von 10.30 Uhr – 13.30 Uhr 

p. P. 17.90 €

Ab dem 06.10.14 starten wir mit der Wildkarte. 

Leckere Wildspezialitäten 
z. B. Wildgulasch „Hubertus”, 

Hirschkalbsbraten mit Preiselbeerpfirsich, 
Apfelrotkraut und Kroketten. 

Wildschweinbraten, Preiselbeerbirne,  
Rosenkohl und Kartoffelknödel

Entenbuffet 
am 7. November ab 18.30 Uhr. 
Suppe vorab am Tisch serviert. 

Verschiedene Spezialitäten von der Ente 
mit Beilagen und Dessert 

p. P. 19.90 €
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Wir, die am Neubau des Hotels beteiligten Firmen,
gratulieren und wünschen für die Zukunft viel Erfolg!

»Die Seele ist das Hotel,
in dem der Geist gern übernachtet«

Walter Fürst, Schweizer Aphoristiker

• Fußbodenverlegung

• Altbausanierung

• Individuelle Raum- und
Fassadengestaltung

• Wärmedämmverbund-
systeme

Am Windmühlenberg 5 • 38458 Velpke

Telefon 0 53 64 / 86 26 • www.gudladt.com

Wir schaffen Wohlfühl- 

Räume ! Und das seit 1949.

HASSE
FACHGESCHÄFT FÜR FARBEN, 
TAPETEN UND BODENBELÄGE

–  Große Auswahl an Vinyl-Design-Böden, Kork, 
Laminat, Teppichboden, Fertigparkett u. v. m.

– Individuelle Beratung

– Fachgerechte Verlegung von Fußböden

–  Große Auswahl an Zubehör, z. B. Dämmung, 
Fußleisten etc.

Oebisfelder Str. 9 / 38458 Velpke / Tel. 0 53 64-22 18 
Mobil: 01 63-4 29 57 82

Wir führten die  

Rohbauarbeiten aus!

Max Müller
GmbH & Co. KG
Oebisfelder Str. 29
38458 Velpke

Telefon 0 53 64/94 34-0
Telefax 0 53 64/45 70
www.max.mueller-velpke.de
info@max-mueller-velpke.de 

MAX MÜLLER
Bauunternehmung 

Zimmerei • Holzhandel • Dachdeckerei

Seit 1925

Bauen auf

Vertrauen

ELEKTRO

• •
• • •

 Elektrische + Sanitäre Einrichtungen  Kundendienst
 Elektrogeräte  E-CHECK  Beleuchtungstechnik

Bahnhofstraße 1

38458 Velpke

Telefon 0 53 64 / 24 06

www.elektro-deutsch.de

Ausführung sämtlicher 
Elektroinstallationsarbeiten

Ausführung sämtlicher 
Elektroinstallationsarbeiten

Wir dekorierten die Fenster 

und wünschen 

weiterhin

 viel Erfolg!
Volker Funke

Malermeister

Bahrdorfer Straße 8
38464 Groß Twülpstedt OT: Papenrode

Telefon: 0 53 64 / 31 25

Handy: 01 72 / 54 58 668

Maler- u. Lackierarbeiten im Innenbereich!
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Am 11. Oktober 2014, um 14.00 Uhr, fin-
det ein Flohmarkt in der Grundschule in
Groß Twülpstedt statt. In gemütlicher
Atmosphäre bei Kaffee und Kuchen
kann gestöbert, geklönt und gekauft
werden.

Stände gibt es unter der Telefon-
nummer: 05364-4532. Der Preis be-
trägt 2 Euro/Meter zzgl. einer Kuchen-
Büfett-Spende.

Ab 12.00 h beginnt der Aufbau. Ti-
sche und Stühle sind mitzubringen!

Mutter-Kind-Flohmarkt

Aus Anlass des 25. Jahrestages der
Öffnung der innerdeutschen Grenze
präsentiert der Landkreises Helmstedt
im Zonengrenz-Museum Helmstedt so-
wie in der Galerie im Kreishaus 1 ab
dem 10. Oktober bis zum 16. November
2014 die Sonderausstellung „Spiege-
lungen. 40 Orte - 20 Namen. Fotogra-
fien aus Deutschland“ von Dieter und
Reto Klar. Es handelt sich um eine Aus-
stellung der Stiftung Haus der Ge-
schichte der Bundesrepublik Deutsch-
land in Bonn.

Im Rahmen der Ausstellungseröff-
nung am 9. Oktober um 18.30 Uhr im
Kreishaus 1 wird auch das Kreisbuch
2014/15 vorgestellt, das aus gegebe-
nem Anlass überwiegend Beiträge zum
Thema „25 Jahre Grenzöffnung und
Wiedervereinigung“ beinhaltet.

Zonengrenz-Museum Helmstedt
Südertor 6
38350 Helmstedt
Tel.: 05351/121-1132
Fax: 05351/121-1627
E-Mail:
kreismuseen@landkreis-helmstedt.de

Landkreis Helmstedt
Geschäftsbereich Schule, Kultur, Sport
Südertor 6
38350 Helmstedt
Tel. 05351/121-1465
E-Mail kultur@landkreis-helmstedt.de
Internet: www.Helmstedt.de

Ausstellungseröffnung und
Kreisbuchpräsentation

Bünnebergstraße 4

38458 Velpke

Tel. 0 53 64 / 42 38

Fax 0 53 64 / 80 34

www.riemann-metallbau.de

info@riemann-metallbau.de Unser Team – wir sind gerne für Sie da!

in Velpkepke
Info+Anmeldung

0101803 - 6 22 444803 - 6 22 444
www.minilernkreis.de/suedheide-elm
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Das DRK und die Freiwillige Feuerwehr
Grafhorst laden am 08.10.2014 in der
Zeit von 17.00 - 20.00 Uhr wieder zur
Blutspende ins Gemeindezentrum Graf-
horst ein.

Die vergangenen Blutspendetermine
in Grafhorst haben den Beweis ge-
bracht, dass es heutzutage wichtig ist,
der eigentlich „langweiligen“ Blutspen-
de einen Eventcharakter zu verleihen.
Deshalb machen wir es uns zur Aufga-
be, unseren Gästen bei jeder Blutspen-
de etwas Neues zu präsentieren. Bei
unserem letzten Termin am 30.4.14 hat
Frau Rabea Neubauer, Inhaberin der
Rats-Apotheke in Velpke, während der

gesamten Spendedauer Fragen u.a.
zum Thema Bluthochdruck beantwor-
tet. Des Weiteren hat sie Gutscheine für
Folgeuntersuchungen verteilt.

Passend zur dieser Tage in München
beginnenden Wiesn-Zeit bieten wir Ih-
nen in diesem Herbst ein zünftiges Ok-
toberfest-Menü als Belohnung nach der
Blutspende. Weitere Unterstützung er-
halten wir in diesem Jahr durch den
DRK-Blutspendedienst NSTOB, der im
Oktober unter allen Spendern u.a. ei-
nen 40“ LED-TV, aber noch viele ande-
re Preise verlost. Viel Glück bei der Ver-
losung! Fordern Sie es heraus, indem
Sie dabei sind.

Blutspende in Grafhorst

Wie in den vergangenen Jahren findet
der Weihnachtsmarkt am 1. Advent-
sonntag, dem 30. November 2014 in
Velpke statt.

Ich bitte A L L E Aussteller (ohne Aus-
nahme), sich bis zum 10. Oktober 2014
schriftlich, telefonisch oder per Fax bei
Herrn Holger Flecks in Velpke, Bahn-

hofstraße 3, Tel: 05364-2257 Fax
05364-4357 anzumelden.

Eigene Stände/Zelte sind erforder-
lich. In geringer Zahl sind auch Holzhüt-
ten vorhanden.

Der Termin für die Vorbesprechung
zum Weihnachtsmarkt wird gesondert
in der Presse bekanntgegeben.

Anmeldung zum Weihnachtsmarkt

Nadura-Boden NB 400

Rustic wood dunkelbraun 6303

Holznachbildung

Noch in 10 weiteren Dekoren erhältlichab 29,95 €/m²

Nadura
Die neue Bodenklasse .

www.meister.com/nadura-erleben

| Steinhart.
Holzwarm.

| Strapazie
rfähig

| Bruchfest

Hightech
trifft Natur.

Lindura, d
er Holzbod

en

Eine Idee, die besticht – mit handfesten Argumenten.

Die beständige Schönheit.

Jetzt in unserer Ausstellung.

€/m
2

ab 44,
95

| Strapazier
fähig

| Schlossdi
elenformat

| Rustikal

Die Innovationsböden des Jahres

Hinterm Hagen 22
38442 Wolfsburg / Fallersleben

Telefon +49 (0) 5362 / 5600

Fax +49 (0) 5362 / 64 99 0

info@holz-wiemann.de

www.holz-wiemann.de

Unsere Öffnungszeiten:
Mo – Fr. 09.00 – 19.00 Uhr
Sa. 09.00 – 14.00 Uhr



SIMPLY CLEVER

FEIERN SIE MIT ŠKODA
DIE MAUER-WEG-WOCHEN.
FEIERN SIE MIT ŠKODA
DIE MAUER-WEG-WOCHEN.

25 Jahre Mauerfall. 25 Jahre Erfolgsgeschichte.

Seit 1989 hat sich in Deutschland viel getan. Und bei ŠKODA wurde damit der
Grundstein für eine der erstaunlichsten Erfolgsgeschichten im deutschen Auto-
mobilmarkt gelegt. Werden Sie Teil davon. Genießen Sie grenzenlose Mobilität
und profitieren Sie von den attraktiven Mauer-Weg-Angeboten.
Z. B. dem Rapid Spaceback Drive mit 3.089,– € Preisvorteil.1

Abbildung zeigt Sonderausstattung

Bis zu3.089,–
€1

Preisvorte
il

1 Preisvorteil gegenüber der unverbindlichen Preisempfehlung der ŠKODA AUTO Deutschland GmbH für
vergleichbar ausgestattete Serienmodelle der Ausstattungslinie Ambition.

Kraftstoffverbrauch für alle verfügbaren Motoren in l/100 km, innerorts:
7,4–4,9; außerorts: 4,8–3,5; kombiniert: 5,8–4,0; CO2-Emission, kombiniert:
134–106 g/km (gemäß VO (EG) Nr. 715/2007). Effizienzklasse D–A

ŠKODA Zentrum Wolfsburg GmbH
Heinr.-Nordhoff-Str. 125, 38440 Wolfsburg
Tel.: 05361 204-40, Fax: 05361 204-1750
www.skoda-wolfsburg.de
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